
25/22   24.6.22 – 30.6.22   40. Jg.   www.marbuch-verlag.de   Kostenlos

Sa, 9.7.2022 
22.15 Uhr 

Volksbank-Parkbühne

Overback

Performances & mehr  
„Nearly Close Enough To Kiss“

Abrocken 
„Elvis“

Neue Perspektiven 
„New School, True Skillz“

Diesjähriges Programm
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10.  Juli 
19  Uhr

3TM–Abschlusskonzert zum 

800. Geburtstag Marburgs
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Philipps-Philharmonie Marburg 
Leitung: Ulrich Metzger  
Komposition: Jean Kleeb, Oud: Faleh Khaless 
Worldpercussion: Sven Demandt und Udo Demandt 
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Die legendäre Opperbahn ist natürlich wieder dabei.   Foto: Georg Kronenberg

Wir freuen uns, vermelden zu 
dürfen, dass wir mal wieder unter 
Volldampf mit den letzten Vorbe-
reitungen zu 3 Tage Marburg 
beschäftigt sind. Zweimal musste 
Marburgs Stadtfest coronabedingt 
ausfallen. Nun stehen endlich 
wieder die drei tollen Tage an.  
Von Freitag den 8., bis Sonntag,  
den 10. Juli, präsentieren wir  
3TM-Macher vom Marbuch 
Verlag/Stadtmagazin EXPRESS 
auch mit der 23. Auflage unseres 
Sommerklassikers ein Programm, 
das Mittelhessens größtes 
Stadtfest besonders attraktiv und 
abwechslungsreich für Groß  
und Klein macht. Das reicht vom 
Klassikkonzert und musikalischen 
Highlights aus Stadt und Region 

über spektakuläre Drachenboot- 
rennen und attraktive Märkte bis 
zu Benefiz und den beliebten 
Kinderprogammen. Das sonntäg- 
liche Abschlusskonzert mit einer 
speziell komponierten „World 
Sinfonie“ ist sicherlich ein ganz 
besonderer Glanzpunkt, und auch 
eine kleine Änderung sei ange-
merkt: Das traditionelle Höhen- 
feuerwerk am Klassikfreitag wird in 
diesem Jahr pausieren – ange-
sichts des Krieges in der Ukraine 
und der großen Zahl ukrainischer 
Kriegsflüchtlinge in Marburg eine 
sicherlich nachvollziehbare 
Entscheidung. 
 
In Vorfreude,

Volldampf voraus

Zukunft des Essens 
mehr auf Seite 8

Sportunfälle 
mehr auf Seite 9

3 Tage Marburg 
mehr auf Seite 7

Koffer voller Kunst 
mehr auf Seite 10
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Backstage im Theater 

Das Hessische Landestheater 
Marburg öffnet am Freitag, 24. Ju-
ni, seine Türen für einen Blick hin-
ter die Kulissen. Am Vormittag ha-
ben Schulklassen nach Voranmel-
dung die Gelegenheit, das Theater 
zu erkunden und in den Werkstät-
ten und Abteilungen Schreinerei, 
Schlosserei, Kostüm, Requisite 
und Maske spannende Sachen zu 
erleben und auszuprobieren.  
Am Nachmittag ab 15 Uhr werden 
dann die Türen für alle Besuche-
rinnen und Besucher geöffnet. Al-
le 30 Minuten bietet das Theater 
eine Führung durch die Räumlich-
keiten an. Außerdem lädt die Mas- 
kenabteilung von 15 bis 18 Uhr 
zum Kinderschminken ein. Wäh-

renddessen warten im Foyer Re-
quisiten und Großmasken darauf, 
bestaunt zu werden. Die Kostüm-
abteilung zeigt, was sich alles an 
absurd fantastischen Kleidungs-
stücken im Fundus verbirgt; die 
Maskenbildner des Hauses zeigen 
ihre Handwerkskunst mit selbst-
geknüpften Perücken und allerlei 
Accessoires. 
Anlässlich des bundesweiten Digi-
taltags bietet das Landestheater 
für Foto- und Videobegeisterte au-
ßerdem einen Instawalk um 17 Uhr 
an. Alle Interessierten, die sich 
gerne einmal in einem Kulissenteil 
einer Inszenierung oder anderen 
Hintergründen – zum Beispiel spe-
ziell von der Lichtabteilung gezau-
berten Stimmungen – fotografie-
ren oder auch einfach die Details 
in einem Theaterbetrieb entdek-
ken möchten, können sich anmel-
den unter pressestelle@hltm.de 
oder @landestheatermarburg auf 
Instagram schreiben. Die Anzahl 
der Anmeldungen ist begrenzt. 

Zum Abschluss des Tages werden 
öffentliche Proben angeboten, bei 
denen die Besucherinnen und  
Besucher einen Einblick in die  
Entstehung einer Theaterinsze-
nierung bekommen können. Die 
Proben beginnen gegen 18 Uhr.  
Eine Anmeldung dafür ist nicht 
möglich. 

Städtepartnerschafts- 
Jubiläum 

112 Jahre Freundschaft verbinden 
Marburg mit Sfax und Poitiers: 
Die Universitätsstadt ist seit 1961 
mit der französischen Stadt Poi-
tiers freundschaftlich verbunden. 
Mit Sfax in Tunesien ging Marburg 
zehn Jahre später eine Partner-
schaft ein. Zwei Gründe, gemein-
sam zu feiern. Weil das wegen Co-
rona 2021 aber nicht angemessen 
möglich war, hatte Marburg jetzt 
zur Feier von 112 Jahren Städte-
partnerschaft eingeladen. Zu Gast 
waren dabei Delegationen aus 
Frankreich und Tunesien und 
ebenso aus der Partnerstadt Eise-
nach, empfangen wurden sie von 
Oberbürgermeister Thomas 
Spies, Bürgermeisterin Nadine 
Bernshausen und Stadträtin Kir-
sten Dinnebier. 
Die Bürgermeisterin von Poitiers, 
Léonore Moncond’huy, drückte ih-
re Freude darüber aus, dass es so 
viele Menschen gibt, die diesen 
Austausch möglich machen. „Un-
sere beiden Städte sind von der 
europäischen Idee überzeugt und 
arbeiten gemeinsam an wichtigen 
Themen wie den Herausforderun-
gen des Klimawandels“.  
„Diese Partnerschaft steht für ge-
genseitige, respektvolle Begeg-
nung und eine Zusammenarbeit, 
von der alle profitieren“, sagte 
auch Mohamed Lazhar Hseini, Ge-
neralsekretär des Gouvernement 
Sfax. Wichtig sei ihnen vor allem 
der Austausch zwischen den 
Schülerinnen und Schülern beider 
Städte. Auch aus Marburgs Part-

nerstadt Eisenach waren Vertre-
ter zu den Festlichkeiten ange-
reist, darunter Oberbürgermeiste-
rin Katja Wolf. 

41 Deutschlandstipendien 
Wer konzentriert studiert, sehr gu-
te Leistungen vorweist und sich 
auch neben dem Studium enga-
giert, kann sich für das Deutsch-
landstipendium bewerben. 41 Stu-
dierende aus 14 Fachbereichen der 
Philipps-Universität waren in die-
sem Studienjahr erfolgreich bei 
der Bewerbung. Sie erhalten ein 
Jahr lang 300 Euro monatlich, zur 
einen Hälfte vom Bund finanziert, 
zur anderen Hälfte durch private 
Förderung. Diese kommt von Ver-
einen, Unternehmen, Stiftungen 
und Privatpersonen aus der Re-
gion Marburg und darüber hinaus. 
Die Philipps-Universität Marburg 
hat sich am 13. Juni mit einer 
Feierstunde bei den Förderern für 
ihr Engagement bedankt. Der aus 
Ägypten stammende Medizinstu-
dent Tamer Elhusseini stellte da-
bei das vielfältige Engagement 
der Stipendiatinnen und Stipendi-
aten heraus: „Die Förderung er-
möglicht es, uns in unserer knap-
pen Freizeit vielfältig gesellschaft-
lich einzubringen. Uns findet man 
in der Jugendfeuerwehr, in christ-
lichen Gemeinden oder auch bei 
der Organisation von Kinderfrei-
zeiten. An der Uni sind wir aktiv 
an den Fachbereichen. Wir orga-
nisieren Orientierungswochen 
und arbeiten im Fachschaftsrat.“ 

Märchen und Romantik 
Ein verwunschenes Schloss, ro-
mantische Orte, geheimnisvolle 
Gassen. War es das märchenhafte 
Marburg, was Jacob und Wilhelm 
Grimm in diese Stadt lockte? Oder 
war es die Universität, die beide 
Brüder nach Marburg zog? Bei der 
Stadtführung „Auf den Spuren 
der Brüder Grimm“ in der Ober-
stadt an jedem letzten Sonntag im 

4 

Stadtführungen „Auf den Spuren der Brüder Grimm“  
und „Marburger Romantik“.   Foto: Georg Kronenberg

Magazin

Empfang für 41 Deutschlandstipendiatinnen und  
-stipendiaten und ihre Förderer.   Foto: Christopher Rommel
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Monat finden sich nicht nur Ant-
worten auf diese Fragen, sondern 
auch weitere Details zu ihrem Le-
ben als Studenten und Märchen-
sammler. Und zu ihrer Nähe zu 
den Romantikern – beide Brüder 
trafen auf Bettina und Clemens 
Brentano, Sophie Mereau und an-
dere im Hause ihres Professors, 
Ferdinand Carl von Savigny. 
Mehr zu der Salonkultur der Ro-
mantik gibt es bei der einmaligen 
Führung „Marburger Romantik“ 
am 2. Juli zu hören und zu sehen. 
Vom „Haus der Romantik“ bis zu 
dem Bettina-Turm der alten Stadt-
mauer nehmen die Marburger Gä-
steführer die Teilnehmer mit in die 

literarisch bedeutende Zeit rund 
um die Jahrhundertwende zu Be-
ginn den 19. Jahrhunderts. 
Weitere Infos zu den Stadtführun-
gen und Tickets gibt es online  
unter www.marburg-tourismus.de/ 
erlebnis-buchen und in den Tourist- 
Informationen im Erwin-Piscator-
Haus und der Oberstadt. 

Interkulturelle Vielfalt 
Die Stadt ruft Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber auf, sich für das 
Gütesiegel „Interkulturelle Vielfalt 
LEBEN“ zu bewerben. Das Gütesie-
gel honoriert das Engagement von 
Betrieben für Menschen mit 

ommel
Jubiläum: 112 Jahre Freundschaft verbinden Marburg mit 
Sfax und Poitiers.   Foto: Patricia Grähling, Stadt Marburg

Per Virtual Reality zur Biennale, Feldenkrais 
und gesund Kochen als Online-Kurs oder digi-
tal unterschreiben: Am Freitag, 24. Juni, findet 
der dritte bundesweite Digitaltag auch in Mar-
burg statt. Die Volkshochschule öffnet an dem 
Tag ihre Türen - vor Ort und außerdem online 
für alle im weltweiten Netz. Die Stadtverwal-
tung präsentiert passend dazu in der vhs die 
ganze Bandbreite ihrer Online-Dienste, die den 
Gang zur Behörde sparen. 
„Die vhs Marburg ist digital sehr gut aufgestellt 
und bietet viele Onlinekurse, an denen Men-
schen bequem von zu Hause aus teilnehmen 
können. Das bauen wir weiter aus. Ob Gesund-
heits- oder Kochkurs – die Angebote erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Mit den kostenlosen 
Kursen am Digitaltag möchten wir noch mehr 
Menschen für unser breites Bildungsangebot 
begeistern“, so Stadträtin Kirsten Dinnebier. 
So können Gäste vor Ort in der Deutschhaus-
straße 38 um 14 Uhr eine Einführung in die Her-
stellung von Videos mit dem Smartphone besu-
chen oder sich um 18 Uhr in das Thema „Ohne 
Vorkenntnisse zum eigenen Internetauftritt“ 
einführen lassen. Kursleiter aus dem Bereich 
Grundbildung und Deutsch als Fremdsprache 
bieten zu verschiedenen Zeiten in Präsenz eine 
Einführung in das vhs-Lernportal an. 
Natürlich gibt es zu dem Tag auch Veranstal-
tungen, die Interessierte von zu Hause aus on-
line besuchen können: Eher unbekannt und 

deshalb auch an diesem Tag zum Ausprobie-
ren sind die Online-Angebote im Gesundheits-
bereich – Feldenkrais zum Beispiel oder auch 
der Kurs „Gesund kochen für zwei“. Ein Vor-
trag um 11 Uhr beschäftigt sich mit dem Thema 
Medienkompetenz in der politischen Bildung, 
ein Kurs um 16 Uhr widmet sich englischen Re-
dewendungen. Zum Digitaltag sind alle diese 
Angebote kostenlos. Da die Plätze begrenzt 
sind, ist eine Anmeldung für alle Kurse erfor-

derlich, bis Donnerstag, 23. Juni, 16 Uhr. Zum 
Vortrag zur Medienkompetenz ist der Anmel-
deschluss bereits Dienstag, 21. Juni, um 16 Uhr. 
Auch die Marburger Stadtverwaltung wird fast 
täglich digitaler – mit inzwischen über 50 On-
line-Services von A wie Anwohnerparken bis Z 
wie Zuschuss für Dachbegrünung. Auch gibt 
es Infos.  
Weitere Angebote mit Anmeldung gibt es un-
ter www.vhs-marburg.de. Mehr Informationen 
und Hintergründe zur Initiative „Digital für al-
le“ sowie zum Digitaltag, den Aktionen und 
Beteiligungsmöglichkeiten sind unter www. 
digitaltag.eu abrufbar.     

pe

Digitaltage der vhs 
Online und vor Ort am 24. Juni • freier Eintritt

Der Digitaltag bietet vhs-Kurse inklusive Informationen zu den Online-Services  
der Stadtverwaltung.   Fotos: Freya Altmüller, Thomas Steinforth, Stadt Marburg

Flucht- und Migrationshintergrund 
– etwa, um ihnen einen guten Ein-
stieg ins Berufsleben zu ermögli-
chen. Es wird von der Stadt Mar-
burg in Kooperation mit dem Land-
kreis verliehen. Entwickelt hat das 
Siegel die Philipps-Universität. 
Für die Bewerbung füllen die Be-
triebe einen Fragebogen aus. Die 
Stadt Marburg unterstützt dabei 
bei Bedarf. Die Bewerber beant-
worten darin Fragen zu verschie-
denen Themenfeldern, etwa wie 
sie das „Ankommen erleichtern“ 
oder Fähigkeiten der Mitarbeiten-
den stärken. Punkte sammeln die 
Teilnehmenden beispielsweise 
durch Maßnahmen wie eine Will-
kommensmappe oder Sprachför-
derung.  
Insgesamt können Unternehmen 
bis zu sechs Sterne erlangen. Eine 
neunköpfige Jury – bestehend aus 
Uni, Stadt, Landkreis, IHK, Kreis-
handwerkerschaft und Agentur 
für Arbeit – bewertet die Bewer-
bungen. 
Mehr Informationen gibt es bei 
Andrea Wagner vom Fachdienst 
Migration und Flüchtlingshilfe der 
Stadt unter 06421/201-1096 oder 
Dr.Andrea.Wagner@marburg-
stadt.de sowie unter www.mar-
burg.de/guetesiegel. Unter diesem 
Link finden sich alle Bewerbungs-
unterlagen, sie können online und 
per Post abgegeben werden.  

Klima-Workshop  

Klimakrise, Krieg, Corona, Infla-
tion: Wir leben in einer Zeit mul-
tipler Krisen. Wie schafft man es 
aktuell, zu kommunizieren, wie 
dringend das Handeln zum Auf-
halten der Klimakrise nötig ist? 
Und wie geht man dabei mit Wi-
derständen um?   
Antworten versucht das Climate 
Communication Camp für 14-27-
Jährige zu geben, das vom   1.-3. 
Juli auf dem Jugendnaturzelt-
platz in Wiesbaden stattfindet. Ne-
ben einem vielfältigen und praxis-
orientierten Workshopangebot ist 
ein abwechslungsreiches Abend-
programm mit Live-Musik, Poetry-
Slam und Silent Disco geplant. Ziel 
des Camps ist es, die Kommunika-
tionsfähigkeit über die Klimakrise 
bei jungen Menschen zu fördern. 
Die Veranstaltung wird von den 
hessischen Organisationen der 
BUNDjugend, Naturschutzjugend, 
Waldjugend, Naturfreundejugend, 
Wanderjugend und von Fridays for 
Future Frankfurt getragen. Weite-
re Informationen und das Anmel-
deformular gibt es online unter 
www.fffutu.re/clicoca 
 
 
 
 

kro
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Livemusik auf zwei Bühnen und 
ein großes Workshop-Angebot, 
das steht beim Festival „New 

School, True Skillz“ am Samstag, 
25 Juni, im Schlosspark auf dem 
Programm. Konzipiert wurde das 
Festival von Jugendlichen für Ju-
gendliche, unterstützt von Mitar-
beitenden der JUKO Marburg und 
des St. Martin-Hauses im Waldtal. 
Auftreten werden junge Marburger 
Musikerinnen und Musiker aus dem 
Rap-und Hip-Hop-Bereich, von de-
nen einige zum ersten Mal auf der 
Bühne stehen.  
Einer davon ist der 17-jährige Elias 
Nix, der bereits seit neun Jahren 
Musik macht und im Organisa-
tions-Team das Festival mitgestal-
tet hat. Eine wichtige und lohnen-
de Erfahrung für ihn, berichtet er. 
Die Arbeit an dem Festival habe 
den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern neue Perspektiven aufge-
zeigt und ihre persönliche Ent- 
wicklung weitergebracht. Ihm hat 
die Organisation so viel Spaß ge-
macht, „dass ich eine Ausbildung 
im Veransaltungsmanagement 
machen will, berichtet Nix.  
Ziel des Festivals ist nach zwei 
Jahren der Pandemie mit neuen 
Formaten Jugendlichen einen 
Raum zum Austausch und Aus-
probieren zu geben. Ein „Perspek-
tivenfestival“ soll es sein. 
Das Angebot im Schlosspark bei 
dem kostenlosen Festival ist denn 
auch vielfältig:  
Von 11 bis 17.30 Uhr gibt es unter 
anderem einen Breakdance-
Workshop, eine·Graffiti-Kunstak-

tion, einen Erlebnispfad, einen Fo-
to-Illusionen-Workshop, Bastelak-
tionen, ein Geocaching zum The-
ma „Tiere und Pflanzen im Schlos-
spark“·und einen Kleider-Tausch-  
Stand. Außerdem gibt es Works-
hops zu Rassismuserfahrungen 
oder Queer-Empowerment.  
Von 13 bis 21 Uhr performen junge 
Künstlerinnen und Künstler auf 
den zwei Bühnen. Im Judizier-
häuschen gibt es von der JUKO-
Gastronomie ein kleines Essens-
angebot zu moderaten Preisen. 

 

 

Empowerment- 
Workshops am 25.6. 
 
A Spot of Power 
Empowerment-Workshop für Jugend-
liche mit Rassismuserfahrungen ab 16 
Jahren 
11-14 Uhr, Schlossparkgelände 
Für viele Jugendliche gehört Ras-
sismus und Diskriminierung zum 
traurigen Alltag. Diese Erfahrun-
gen sind schmerzvolle, ärgerliche 
oder auch gewohnte „Normalität“ 
und schränken auf vielen Ebenen 
ein. 
In einem geschützten Raum soll 
die Möglichkeit gegeben werden, 
die persönlichen Rassismus- und 
Diskriminierungserfahrungen zur 
Sprache zu bringen. Gemeinsam 
sollen dann Strategien entwickelt 
werden, sich gegen Diskriminie-
rung zur Wehr zu setzen.   
Dieser Empowerment-Workshop 
richtet sich ausschließlich an Ju-

gendliche ab 16 Jahren mit eige-
nen Rassismuserfahrungen, d.h. 
an diejenigen, die aufgrund der 
Hautfarbe, der ethnischen und re-
ligiösen Zugehörigkeit, der zuge-
schriebenen Kultur, des Namens 
und der Sprache Benachteiligung, 
Ausgrenzung und Gewalt erfah-
ren. 
 
Für uns einstehen  
Ein Queer-Empowerment-Workshop 
15-18 Uhr, Schlossparkgelände 
Sex und Gender selbstbestimmt zu 
leben, kann eine große Freude 
sein. Wenn dabei das klassische 
Geschlechterbild verlassen wird, 
wird es aber oft auch anstrengend. 
Manches wird im Alltag komplizier-
ter, weil unsere Gesellschaft von 
bestimmten Geschlechter-Nor-
men ausgeht. In diesem Workshop 
sollen Umgangsstrategien mit den 
Geschlechter-Stereotypen entwik-
kelt werden. 
Zur Teilnahme eingeladen sind al-
le, die wissen wie es ist, von den 
gesellschaftlichen Erwartungen 
rund um Geschlecht und Sexuali-
tät abzuweichen – zum Beispiel 
lesbische, schwule, bisexuelle, 
pansexuelle oder asexuelle, 
trans*, inter* und nonbinäre Men-
schen, aber auch Leute, die sich 
nicht labeln wollen oder können. 
 
(Selbst-)Kritische Auseinanderset-
zung mit Rassismus und kolonialen 
Kontinuitäten 
Einstiegsworkshop für junge  
Menschen 
11-13:30 Uhr,  Schlossparkgelände 

Was ist Rassismus? Wie funktio-
niert und wirkt Rassismus in un-
serer Gesellschaft? 
Der Workshop richtet sich an jun-
ge Menschen, die sich mit diesen 
Fragen selbstkritisch beschäfti-
gen wollen, die Rassismus verste-
hen und in der Gesellschaft sowie 
bei sich selbst erkennen wollen.   
Rassismus ist tief in unserer Ge-
sellschaft verwurzelt. Rassismus 
beginnt nicht erst mit einer rassi-
stischen Beschimpfung oder ei-
nem körperlichen Übergriff, son-
dern formt auch unbewusst wie 
wir in unserer Gesellschaft mitein-
ander umgehen und von uns 
selbst und anderen denken.  
Im Workshop werden auch die 
Verbindungen von Rassismus und 
europäischem Kolonialismus so-
wie seine Bedeutung bis in die Ge-
genwart behandelt.  Dieses Wis-
sen bildet die Grundlage, um Stra-
tegien gegen Rassismus 
erarbeiten zu können. 

kro/pe 

 
 
Weitere Infos & Anmeldung zu den 
Workshops: 

www.juko.de

Coole Musik, neue Perspektiven 
Festival „New School, True Skillz“ am 25 Juni im Schlosspark

Ibo AZZ macht melodischen Hip-Hop mit Trap und 
Dancehall-Einflüssen.   Fotos: privat/Veranstalter Lesstarqyinn präsentiert tiefgründige, emotionale Hip-Hop Songs.

Elias Nix präsentiert unter seinem Künstlernamen Seryouz 
authentische Texte auf klassischen Boom Bap Beats.
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Rock, Pop, Jazz, Klassik, Welt-
musik, Sport & jede Menge 
Spaß: Das Stadtfest 3 Tage 

Marburg ist nach zwei Jahren Co-
rona-Pause wieder zurück - und 
bietet 2022 wieder ein Programm 
der Superlative. Bei der größten 
Veranstaltung des Jahres in Mit-
telhessen geben vom 8. bis zum 
10. Juli fast 1000 Musiker, Akroba-
ten, Tänzer & Sportler auf 6 Büh-
nen ihr Bestes. Für nahezu jeden 
Musikgeschmack ist etwas dabei, 
es gibt ein großes Kinderpro-
gramm, das größte Drachenboo-
trennen der Region und andere 
Sporthighlights.  
Rund 60 Bands, Künstlergruppen 
und Solokünstler spielen bei dem 
vom Marburger Stadtmagazin EX-
PRESS veranstalteten Fest für 
Jung und Alt im Schlosspark, den 
Fachwerkgassen der Altstadt und 
am Lahnufer. 
Auf 5 Märkten bieten Kunsthand-
werker, Trödel- und Krammarkt-
händler sowie Gastronomen ihre 
Waren und kulinarischen Lecker-
bissen feil.  
Sonntags gibt es im Schlosspark 
wieder das traditionelle große 
Kinderprogramm mit Artistik & 
Clownerien für Klein & Groß.  
Das traditionelle Höhenfeuerwerk 
bei 3 Tage Marburg fällt dieses 
Jahr aus: aus Rücksicht auf die 
vielen durch Kriegserlebnisse 
traumatisierten Geflüchteten, die 
in den vergangenen Monaten 
nach Marburg gekommen sind.  
Die Einnahmen des Klassik-Bene- 
fiz-Konzerts am Freitag auf  

der Sparkasse-Freilichtbühne ab 
19.30 Uhr kommen dieses Jahr 
dem Deutsch-Ukrainischen Verein 
Marburg OBOZ Plus für humani-
täre Hilfe in der Ukraine zugute. 
Im Rahmen des Benefizkonzerts 
tritt auch das aus Profimusikern 
bestehende Ensemble „Ukraine 
an der Lahn“ auf. Die Mitglieder 
des Ensembles sind überwiegend 
Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 
oder – wie Ensemble-Gründerin 
Svitlana Urintsova selbst – bereits 
vor einigen Jahren aus der Ukra- 
ine nach Deutschland überge- 
siedelt. 
Der Pharmaserv-Drachenbootcup 
auf der Lahn ist die sportliche At-
traktion des Festes. Nicht allein 
Schnelligkeit zählt, der besten 
Verkleidung winkt ein Kostümpo-
kal. Beim 3TM-Parteienrennen 
paddeln am Samstag ab 10 Uhr 
Lokalpolitiker von SPD, CDU, Grü-
nen und FDP um die Wette.  
Im Steinweg gibt es dieses Jahr 
am Stadtfest-Sonntag erstmalig 
ein vielfältiges Straßenmusik-Pro-
gramm, bei dem sich heimische 
Singer-Songwriter vorstellen. 
Der Höhepunkt beim Stadtfest ist 
das Abschlusskonzert am Sonn-
tag, 10. Juli, um 19 Uhr in der Lu-
therischen Pfarrkirche. Zum 800. 
Geburtstag der Stadt Marburg 
2022 wird die Philipps-Philharmo-
nie Marburg unter der Leitung 
von Ulrich Metzger die fünfsätzi-
ge World Sinfonie des Marburger 
Komponisten, Pianisten und Chor-
leiters Jean Kleeb uraufführen. 
Ein freudiger Glückwunsch an un-

sere Stadt soll es sein: leicht, tän-
zerisch, orchestral und transkul-
turell zwischen Klassik, Latin und 
Orient. 
Das Stadtfest wird am Freitag, 8. 
Juli, um 18 Uhr auf dem Marbur-
ger Marktplatz mit Fassbieran-
stich und Freigetränkeausschank 
vom Veranstalter EXPRESS zu-
sammen mit Oberbürgermeister 

Thomas Spies eröffnet. Alle Büh-
nenveranstaltungen bis auf das 
freitägliche Klassik-Benefizkon-
zert auf der Sparkasse-Freilicht-
bühne und das sonntägliche Ab-
schlusskonzert in der Lutheri-
schen Pfarrkirche sind kostenlos.  
Ausführliche Programminfos un-
ter www.marbuch-verlag.de/3tm im 
Internet.                                          kro

Mittelhessens großes Sommer-Event 
3 Tage Marburg -Freitag, 8. bis Sonntag, 10. Juli

 Songs.

Endlich wieder 3TM.   Foto: Georg Kronenberg
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Schirmherrschaft: Oberbürgermeister Dr. Thomas Spies, Bürgermeisterin Nadine Bernshausen und Stadträtin Kirsten Dinnebier  •  Veranstalter: Marbuch Verlag GmbH, Marburg
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Achzig Auftritte in acht Tagen, 
vorbereitet von zehn Künst-
lerinnen und Künstlern aus 

Marburg, Gießen, Frankfurt und 
Berlin: Vom 24. Juni bis 2. Juli 
wird in der Oberstadt wieder ein 
ungewöhnlicher Theaterraum zu 
finden sein. Das Theater neben 
dem Turm nutzt den Leerstand in 
der Barfüßerstr. 48 unter dem Ti-
tel „Nearly Close Enough To Kiss“ 
für acht Tage als Ort für 15-minü-
tige Performances, Installationen, 
Konzerte, Silent Discos und mehr. 
Dafür haben die Künstlerinnen 
und Künstler Arbeiten vorberei-
tet, die von einer bis fünf Perso-
nen besucht werden können. So 
zum Beispiel ASJA mit einer Per-
formance über die Konstruktion 
von Geschichte, Aran Kleebaur 

mit einer Sound-/Video-/Textar- 
beit, Charlotte Bösling mit einem 
Workshop zur Dekonstruktion 
(Glitching) digitaler Bilder, Rolf Mi-
chenfelder mit drei verschiedenen 
Stücken und Kristin Gerwien mit 
15-minütigen sowie zwei abendfül-
lenden Konzerten.  
Am 25. Juni und 2. Juli finden ab 
21.30 Uhr Silent Discos auf der 
Straße statt, und am 27. Juni und 
1. Juli werden Schaufensterkon-
zerte von Kristin Gerwien auf die 
Straße übertragen. 
„Nearly Close Enough To Kiss“ ist 
eine Reihe, die das Team des The-
aters neben dem Turm bereits 
2020 und 2021 im Stadtraum 
durchgeführt hat. 
Das gesamte Programm kann un-
ter www.theaternebendemturm.de 

eingesehen werden. Reservierun-
gen für die Performances sind un-
ter 06421/62582 oder kontakt 

@theaternebendemturm.de mög-
lich. 

pe

15-Minuten-Performances & mehr 
„Nearly Close Enough To Kiss“ in der Marburger Oberstadt

Wie sieht eine nachhaltige Er-
nährung aus? Wie können 
dafür Lebensmittel in der 

Region erzeugt werden? Und wel-
che Rolle kann die Kommune da-
bei spielen? Das ist das Thema bei 
der Veranstaltung „Städte ma-
chen Ernährungspolitik“ am Don-
nerstag, 30. Juni, ab 19 Uhr im 
Marburger Rathaus. 
Bei der Veranstaltung des Ernäh-
rungsrats Marburg in Kooperation 
mit der Stadt Marburg sollen Im-
pulse für eine Ernährungswende 
gegeben werden.  

Der Ernährungsrat Marburg hat 
im Rahmen des Stadtjubiläums 
Marburg 800 bereits eine ganze 
Reihe von Veranstaltungen auf 
die Beine gestellt, zu denen auch 
Erzählcafés in den Stadtteilen ge-
hörten. Jetzt steht im Rathaus 
zum Jubiläumschwerpunkt „Mar-
burg erfinden“ der Austausch 
über Ideen für die Zukunft im Mit-
telpunkt. „Wir wollen die Zukunft 
in die Gegenwart holen“, so der 
Ansatz für die Frage, wie die Er-
nährung in der Stadt nachhaltig 
gestaltet werden kann.   

Am 30. Juni berichten Vertrete-
rinnen und Vertreter des Ernäh-
rungsrates Köln sowie der Stadt 
Waldkirch von ihren Erfahrungen 
mit einer lokalen Ernährungspoli-
tik und der Entwicklung einer  Er-
nährungsstrategie.  
Zum Hintergrund: Waldkirch ist ei-
ne von zwei Modellkommunen des 
Forschungsprojektes „Kernig - 
Kommunale Ernährungssysteme 
als Schlüssel zu einer umfassend-
integrativen Nachhaltigkeits-Go-
vernance“. Die Zusammenhänge 
von Produktion, Verarbeitung und 
Zubereitung von Lebensmitteln 
sowie der Konsum und die Entsor-
gung vor Ort waren Gegenstand 
der Untersuchungen. Die Stadt 
Köln hat mit breiter Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger die 
Strategie „Vom Feld bis zum Tel-
ler“ mit Zielen hinterlegt und da-
bei auch die Themen Klimawandel 
und Ressourcenschonung aufge-
griffen. 
Ziel des Ernährungsrates Marburg 
ist es in Kooperation mit dem 
städtischen Fachdienst Gesunde 
Stadt, ein Weiterdenken über 
nachhaltige Ernährung und für 
die Entwicklung einer Ernäh-
rungsstrategie in Marburg und 
Umgebung anzuregen. Im An-
schluss an die 15-minütigen Vor-
träge ist Zeit für den Austausch 

sowie für die Diskussion mit Ver-
treterinnen und Vertretern aus 
Politik und Verwaltung vorgese-
hen, die eingeladen wurden.   
Eine Anmeldung für die Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Der 
Eintritt ist frei.   
 
 
Ernährungsrat Marburg  
und Umgebung 
Der im Oktober 2020 gegründete 
Ernährungsrat Marburg und Um-
gebung (EMU) ist ein Zusammen-
schluss von Akteurinnen und Ak-
teuren aus Land- und Ernährungs-
wirtschaft, von Lebensmittel-  
handwerk und Gastronomie, von 
alternativen Erzeugungs- und 
Handelsmodellen, von Initiativen 
aus der Stadt wie Urban Garde-
ning oder Food Saving, von Bil-
dung und Wissenschaft sowie von 
engagierten Bürgern und Ver-
brauchern. Ihr erklärtes Ziel: Ge-
meinsam mit Politik und Verwal-
tung den Wandel des lokalen Er-
nährungssystems gestalten.  
Weitere Veranstaltungen des Er-
nährungsrats: „Wie werden Le-
bensmittel in Zukunft erzeugt“ ist 
das Thema am 14. Juli in der Kreis-
verwaltung in Cappel. Die Ab-
schlussveranstaltung der Reihe 
„Marburg isst Zukunft“ findet am 
24. September auf dem Lutheri-
schen Kirchhof statt.  
Kontakt: www.ernaehrungsrat-mar-
burg.de 
 
 

pe/kro

Ernährung und Zukunft 
Zukunft des Essens in Marburg gestalten: Auftakt für lokalen Austausch

Das Theater neben dem Turm spielt acht Tage in der Oberstadt.   Archivfoto: Charlotte Bösling 

Ziel ist die Entwicklung einer Ernährungsstrategie für Marburg.   Foto: congerdesign/Pixabay
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Der Bewegungsmangel in der 
Corona-Pandemie hat für vie-
le Kinder die Gefahr erhöht, 

gerade bei Sport und Spiel einen 
Unfall zu erleiden. „Denn Kinder, 
die sich nicht regelmäßig bewegen, 
zum Beispiel, indem sie draußen 
mit anderen spielen, verhalten sich 
ungeschickter und weniger ge-
schmeidig, sind dadurch unfallan-
fälliger und verletzen sich schwe-
rer, wenn sie mal stürzen“, sagt 
Prof. Stefanie Märzheuser, Direkto-
rin der Klinik und Poliklinik für Kin-
derchirurgie der Universitätsmedi-
zin Rostock und Präsidentin der 
Bundesarbeitsgemeinschaft Mehr 
Sicherheit für Kinder e.V. (BAG). 
Der Alltag in den letzten beiden 
Jahren war aufgrund der Pan- 
demiesituation oft geprägt von  
Lockdowns und Kontaktbeschrän-
kungen. Gerade Kinder und Ju-

gendliche hatten darunter zu lei-
den. Schul- und Kitaschließungen, 
Heimunterricht, Isolation – viele 
Kinder kannten ihre Klassenkame-
raden nur noch aus zahlreichen 
Videokonferenzen. Es entfiel nicht 
nur der Sportunterricht, sondern 
vor allem auch das tägliche Austo-
ben im Freien, im Grunde alle Be-
wegungsmöglichkeiten, die so-
wohl psychisch als auch physisch 
so notwendig sind für ein gesun-
des Heranwachsen.  
„Wer sich viel bewegt, gerät nicht 
nur schwerer ins Straucheln, son-
dern fängt sich auch ganz anders 

ab, wenn es doch einmal passiert. 
Und das gilt nicht nur für Kinder. 
Man kennt das auch von älteren 
Menschen, die noch Sport treiben 
und sich eine gewisse Grundge-
lenkigkeit erhalten haben“, führt 
Märzheuser aus.  
Die BAG berichtet für 2019 – ge-
stützt auf Daten des Statistischen 
Bundesamtes und des Robert-
Koch-Institutes, bezogen auf Kin-
der und Jugendliche unter 15 Jah-
ren – von 153 tödlichen Unfällen, 
mehr als 194.000 verletzten Kin-
dern mit Krankenhausaufenthalt 
und insgesamt fast 1,9 Millionen 

ärztlich behandelten Kindern und 
Jugendlichen. Ursachen für Kran-
kenhausaufenthalte sind vor al-
lem offene Wunden, Schädel-Hirn-
Verletzungen und Knochenbrü-
che. Aktuell hat die „Stiftung 
Sicherheit im Sport“ nach einer 
Umfrage etwa eine Million Kinder 
ermittelt, die von April 2021 bis 
April 2022 speziell bei Sport und 
Bewegung so schwer verletzt wor-
den sind, dass sie ärztliche Hilfe in 
Anspruch nehmen mussten. 
Gerade aus den letztgenannten 
Zahlen solle man dringend die 
Konsequenz ziehen, so die Medi-
ziner, in künftigen Pandemiesitu-
ationen das bisherige Manage-
ment einer kritischen Prüfung zu 
unterziehen. Lockdowns und Kon-
taktbeschränkungen ließem sich 
natürlich auch für Kinder und Ju-
gendliche nie ganz ausschließen. 
Sie sollten aber immer als Ultima 
Ratio begriffen werden, wenn alle 
anderen Stricke reißen. Kinder 
bräuchten Bewegung, vielleicht in 
Pandemiezeiten noch mehr als 
sonst.                                           pe/MiA

Corona und Sportunfälle 
Erhöhte Gefahr bei Kindern

Die Corona-Pandemie erhöht die Gefahr von Sport- 
unfällen bei Kindern.   Foto: Daniel Kirsch/Pixabay

Corona im Landkreis 
Wöchentliches Update: Omikron-Variante verbreitet sich weiter • 1300 Minijobs gingen verloren

78.337 
bestätigte 
Infektionen

75.458 
genesen

2522 
aktuell 

erkrankt

520 
Inzidenz

357 
verstorben

Ganz Mittelhessen weist weiter 
sehr hohe Infektionsraten auf: 
Der Kreis Marburg-Bieden-

kopf verzeichnet eine Inzidenz von 
520 Infektionen pro 100.000 Ein-
wohner, im angrenzenden Vogels-
berg sind es 749 Infektionen. Und 
dabei ist völlig unklar, wie exakt die 
Zahlen überhaupt noch sind. Ge-
sundheitsminister Karl Lauterbach 
geht davon aus, dass die Dunkelzif-
fer doppelt so hoch ist.  
Nach den derzeit vorliegenden 
Zahlen sind die jungen Erwachse-
nen im Alter zwischen 20 und 29 
Jahren mit 726 Fällen im Kreis 
Marburg-Biedenkopf besonders 
betroffen. Stark vertreten sind 
auch die Jugendlichen sowie die 
30- bis 59-Jährigen. Erst bei den 
über 60-Jährigen lässt die Infek-
tionsrate langsam nach. Auch die 
Zahl der Infizierten in der Klinik 
steigt: Derzeit liegen 21 Menschen 
mit Corona im Krankenhaus, da-
von sechs auf der Intensivstation.  
Unterdessen berichtet die Ge-

werkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststätten, dass die Pandemie al-
lein im Kreis Marburg-Biedenkopf 
1300 Minijobs gekostet hat. Be-
sonders betroffen war das Gast-
gewerbe, wo 610 Jobs verloren 
gingen. Viele Beschäftigte haben 
aus der unsicheren Lage offenbar 
Konsequenzen gezogen und sich 
neue Arbeitgeber gesucht. Der-
zeit suchen nämlich rund 60 Pro-
zent der Hotels, Restaurants und 
Cafés nach Mitarbeitern, berichtet 
der hessische Hotel- und Gaststät-
tenverband. Gerade in den star-
ken Sommermonaten fehle es an 
Fachkräften. Die Branche spüre 
jetzt massiv den Verlust der Mini-
jobber, berichtet der Verband. Da-
bei waren drei Viertel der Hotels, 
Pensionen und Restaurants zu-
mindest bislang noch zufrieden 
mit ihrer Buchungslage. Ob das 
angesichts der hohen Inflation 
und des Ukraine-Kriegs so bleibe, 
sei allerdings ungewiss.  

gec

Neue Fälle je 100.000 Einwohner in den vergangenen sieben Tagen:

über 500über 200 über 350bis 50 bis 100 über 100

Landkreis 
Waldeck-Frankenberg

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

Schwalm- 
Eder- 
Kreis

Vogelsbergkreis

Landkreis Gießen

Lahn-Dill- 
Kreis

Landkreis 
Siegen- 

Wittgenstein
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Das Marburger Sommersingen 
geht in die zweite Runde. 
„Wir singen und tanzen“ – da-

zu lädt der Verein Chöre Kultur 
Marburg gemeinsam mit der Mu-
sikschule Marburg während der 
Sommerferien 2022 ein. Sing- und 
tanzfreudige Menschen können in 
der Zeit vom 29. Juli bis 3. Sep-
tember an Workshops vieler Nive-
aus und Stile im Chöre-Kultur-
Haus teilnehmen. Das abwechs-
lungsreiche Programm richtet 
sich an alle - ob sie das Singen ein-
fach mal ausprobieren oder als er-
fahrene Sängerinnen und Sänger 
Neues kennenlernen möchten. 
Für die Workshops ließen sich 
Marburger Gesangs- und Tanzex-
perten als Dozenten gewinnen. 
„Dank der diesjährigen Förderung 
durch Neustart Amateurmusik 
halten sich die Teilnahmegebüh-
ren im überschaubaren Rahmen“, 
freuen sich die Veranstalter und 
melden, dass es zwei besonders 

geförderte Workshops für Ju-
gendliche geben wird. Angeleitet 
von jungen Talenten der Marbur-
ger Musikszene können diese sich 
im Jugendchor oder beim Song-
writing erproben. 
Das gemeinsame Singen prägt die 
Workshops: da erklingen Kanons 
oder Gesang der Weltmusik, alte 
Schlager oder Lieder zu Krieg und 
Frieden. Klassisch anspruchsvolle 
Chor-Arrangements und -Improvi-
sationen fordern erfahrene Chor-
sänger heraus. In mehreren 
Workshops ist intensive Stimm- 
bildung zu erleben. Oder Ukulele 
und Gitarre? Sie sind als Begleit-
instrumente zum Gesang kennen-
zulernen. 
„Besonders freuen wir uns, dass 
wir Singen mit Kindern für Eltern, 
Großeltern oder mit Kindern ar-
beitende Menschen anbieten kön-
nen“, sagen Klaudia Hebbelmann 
und Lotte Breuer vom Projekt-
team, die das umfangreiche Pro-

gramm aufgestellt haben. Und es 
wird getanzt - Biodanza und histo-
rische Tänze machen gute Laune. 
Angekündigt ist bereits ein beson-
derer Workshop am 24. Septem-

ber, außerhalb des Sommersin-
gens. Hier stehen Lieder zum 
Stadtjubiläum Marburg800 auf 
dem Programm, die von mehreren 
Marburger Chorleiterinnen und  
-leitern komponiert und einstu-
diert werden. 
Programm und Anmeldung finden 
sich unter www.chöre-kultur-mar- 
burg.de/sommersingen 

pe/MiA

Der Sommer klingt gut 
Workshops beim Marburger Sommersingen

Seit Ende April machen die 
Kunst-Koffer der KunstWerk-
Statt auch Station am Ru-

dolphsplatz. Für drei Monate kön-
nen sich jeden Mittwoch Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
nach Herzenslust austoben: Ma-
len, Zeichnen, Kneten, Basteln, für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. 

Das Besondere: Das Angebot un-
ter freiem Himmel ist kostenfrei, 
Farbe, Kreide, Ton und Papier wer-
den gestellt.  
„Jung und Alt sind zum Mitma-
chen eingeladen, ganz ohne Al-
tersbegrenzung“, sagt Susanne 
Dilger, Dozentin der KunstWerk-
Statt. Die Künstlerin betreut die 

Kunst-Koffer zusammen mit ihren 
Kolleginnen Katharina Wege und 
Sela Jäger-Bannatz. Wichtig ist 
ihr, dass bei den künstlerischen 
Aktivitäten keine Vorgaben ge-
macht werden, dass alle frei ar-
beiten können. „Wir verstehen 
uns als Hilfestellerinnen“, betont 
sie. Und: Die Kunst-Koffer werden 
bei jedem Wetter aufgeklappt, 
auch wenn es ein bisschen regnet. 
Bisher ist die Resonanz auf die 
neue Station auf dem Rudolphs- 
platz sehr positiv. „Es ist einfach 
schön, dass es jetzt solch ein An-
gebot auch in zentraler Lage 

gibt“, erklärt eine Mutter, die mit 
ihrer fünfjährigen Tochter schon 
öfter dabei war. Bisher machen 
die Kunst-Koffer nur in den Mar-
burger Außenbezirken Waldtal, 
Stadtwald und Richtsberg Halt, 
sowie in Kirchhain und Neustadt.   
Der neue Haltepunkt am Ru- 
dolphsplatz steht im Rahmen von 
Marburg 800 und dem Projekt 
Kunst.Labor.Stadt.Platz. Ziel ist 
es, den zentralen Platz zu beleben 
und zum Ort kreativen Schaffens 
und künstlerischer Denkanstösse 
zu machen. Hier werden verschie-
dene Projekte unter anderem von 
Studierenden der Marburger Uni-
versität realisiert.  
Die Kunst-Koffer gibt es schon seit 
2008 in Marburg. Die Idee dabei 
ist, dass das Kunstangebot zu den 
Kindern und Jugendlichen kommt 
und nicht umgekehrt. So können 
auch junge Menschen angespro-
chen werden, die sonst weniger 
Möglichkeiten zum künstlerischen 
Schaffen haben.    
Die Kunst-Koffer der KunstWerk-
Statt kommen jeden Mittwoch von 
15 bis 17 Uhr an den Rudolphsplatz 
(neben der Unterführung). Noch 
bis zum 20. Juli 2022 können alle, 
die Spaß am freien Gestalten ha-
ben, vorbeikommen. Weitere In-
formationen gibt es unter 
www.kunstwerkstatt-marburg.de 

pe/MiA

Koffer voller Kunst 
Mitmachaktionen am Rudolphsplatz

Das Sommersingen lädt in den Ferien zum Singen und Tanzen ein.   Foto: Chöre Kultur Marburg e.V.

Die Kunst-Koffer der KunstWerkStatt kommen jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr an den Rudolphsplatz.   Foto: Veranstalter
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Ausstellungen

• 17QM – raum für möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18 und Sa 11–14 Uhr 

„off the record“ – neue arbeiten von Georg 
Mertin, rainer Lather und Kathrin Brömse.  
Vernissage: zur Nacht der Kunst am Fr, 
24.6., 18–24 Uhr (bis 9.7.) 

• Atelier Zwischen den Häusern 
Zwischenhausen 7–9 
Do 16–18 Uhr und Sa 12–15 Uhr 

Neue Gemälde von Ulrike Krappen. (bis 19.8.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–12.30, Do 15–18 Uhr 

„Marburg erinnern – Gesichter erzählen 
Geschichten“ – Fotografien von Heike 
Heuser und Gemälde von Dr. Sabine 
Schock. (bis 7.10.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Sa 9–18, So 10–18 Uhr 

„Marburg blue“ – Analog fotografische 
Techniken wie die Cyanotypie von Hasret 
Sahin und Georg Kronenberg. (bis 19.7.) 

• Galleria Bruno P. 
Neustadt 4 
Di–Sa 13–17 

„BarbiegeSucht“ – Werke von Künstlerin 
Anna Maria Merulli. (bis 30.6.) 

• Galerie 15 
Weidenhäuser Str. 15, 
Fr. 14-16 Uhr und auf Anfrage Telefon: 
015151771765 E-Mail: info@makro-foto.com. 

„Die Schönheit des Vergänglichen“ – Fo-
tografie von Hans-Joachim Bechheim 
(bis 30.6.). 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 34, 
Jeden 1. Sa im Monat 11–15 Uhr, zusätzlich  
jederzeit gerne auf Anfrage 0176/61731093. 

„Gesichter-Geschichten in Marburg“ 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Alles Aufbruch“ - Fotografie von Henrik 
Isenberg, Skulpturen von Helga Allmaras 
und Regina Schnersch. (bis 15.7.) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Baustellen einer Stadtwerdung Marburg 
im 13. Jahrhundert“ – Anlässlich des Stadt- 
jubiläums nimmt Sie die Ausstellung mit 
auf eine Reise von heute in das Jahr 1222. 
(bis Jan. 2023) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KuK Kästen am Richtsberg 
Der Kunstpfad startet am unteren Richts-
berg in der Friedrich Ebert Straße 23, wei-
tere Stationen sind Damaschkeweg 96, 
Leipziger Strasse Emmauskirche, Chem-
nitzer Straße Thomaskirche, Sudeten-
straße Astrid Lindgrin Schule und an der 
Bushaltestelle In der Badestube 39. 

Die KuK Kästen zeige aktuell Werke von 
Richtsberger Künstler*innen. 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„Klaus Lomnitzer. überunter maulwurfs-
hügeln“ – ein Überblick über die Arbeiten 

Lomnitzers auf Papier sowie über seine 
großformatigen Malereien und Collagen. 
Vernissage: Do, 23.6. 18.00 Uhr (bis 3.7.) 

• Kunst.Labor.Stadt.Platz am Rudolphsplatz 
Rudolphsplatz Marburg 

„Marburg brutal“ – Experimentelle Foto-
ausstellung zu Marburger Brutalismus- 
Architektur von Susanne Saker. 

• Kunstmobil – Galerie am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Drei“ – Fotoausstellung von Hasret Sahin.  
Finissage: am Fr, 24.6., 17.30–18.30 Uhr. 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1,  
34628 Willingshausen. 
Di–So 14–17, Sa & So zusätzlich 10–12 

„Einheit der Widersprüchlichkeit“ – Prof. 
Michael Bette. (bis 3.7.) 

• Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1 
Di–So 10–18 Uhr 

„Burg & Schloss in Marburg“ – Die Ge-
schichte von einer mittelalterlichen 
Turmburg zum Schloss der Landgrafen 
zu Hessen anhand von sechs Modellen. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Sonderausstellung: „Elisabethbilder in 
der Spätromantik“. 
Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“ – Für viele war der Marburger 
Aufenthalt prägend für das gesamte wei-
tere Leben und Werk. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17 und Mi 11–20 Uhr 

„RÄUMEN“ – Annegret Hoch und Siegfried 
Kreitner. (bis 21.7.) 

• Rathaus Marburg 
Markt 1,  
Mo–Mi 7–16, Do 7–18, Fr 7–12.30 Uhr. 

„Jüdisches Leben in Marburg: Erinnern 
schafft Identität“ – Eine Ausstellung der 
Religionskundlichen Sammlung der Phil-
ipps- Universität zeigt das Judentum in 
der Universitätsstadt heute. (bis 24.8.) 
Die virtuelle alte Synagoge aus dem 14. 
Jh. kann mit VR-Brillen am Markt 23 be-
sucht werden. 

• Restaurant des Kaufhauses Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Wir lieben Marburg“ – 18. Fotoausstellung 
der FotoCommunityMarburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle Marburg 
Ritterstraße 5-9,  
Mo, Di, Do, Fr 8–12, Mo, Do 14–16, Di 
14–17.30 Uhr 

„Unbeschreiblich! Weiblich“ – Malerei von 
Yasemin Skrezka. 

•St. Peter und Paul 
Biegenstraße 
Mo–Fr 10–12, Mo, Di 13–15 Uhr. 

Lithographien der Biblia Sacra von Sal-
vador Dalí in St. Peter und Paul und in der 
Universitätskirche Marburg. (bis 17.7.) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene-1. 

„Die stille Zeit“ – von Prof. Martin Christian 
Hirsch. 30 Werke aus verschiedenen 
Werkgruppen. (bis 31.7.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Ballet“ – Die Fotografin und Otto-Ubbe-
lohde-Preisträgerin Anna Schneidemann. 

Georg Mertin: „Tiere tragen“ 
17QM – raum für möglichkeiten

Hasret Sahin: „Drei“ 
Kunstmobil – Galerie am Richtsberg

Hans-Joachim Bechheim: „Die Schönheit des Vergänglichen“ 
Galerie 15
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B Ü H N E 

Sosolya Undugu Dance Academy 
„Omukama Kaazi“ 
Tanztheater aus Uganda 
Sa 25.6. 20 Uhr, Waggonhalle 
…Die „Sosolya Undugu Dance 
Academy”, kurz SUDA, wurde von 
jungen Menschen in der Nähe von 
informellen Siedlungen der ugan-
dischen Hauptstadt Kampala ge-
gründet. An der Akademie unter-
richten professionelle Künstler 
mehr als 300 junge Talente in tra-
ditioneller und zeitgenössischer 
afrikanischer Musik, Tanz und 
Schauspiel. Für Kinder, die wenig 
Zugang zu Bildung haben, organi-
siert SUDA darüber hinaus Bil-
dungs- und Freizeitangebote. 
Durch Tanz und Musik möchte SU-
DA Respekt und Verständnis vor 
der Vielfalt der verschiedenen 
Kulturen fördern, die Fortführung 
traditioneller Künste bewahren 
und gleichzeitig mit menschen-
verachtenden Bräuchen wie der 
Genitalverstümmelung brechen. 
„Wer tanzt, vergisst die Gewalt 
und die Kriege um sich herum und 
erkennt das Leben selbst“, sagt 
einer der SUDA-Mitgründer. Undu-
gu ist Swahili und beutetet Brü-
dernschaft / Schwesternschaft. 

Sosolya versteht sich als Bewe-
gung, die alle Menschen jenseits 
von Herkunft, Volksgruppe oder 
Religion in Frieden vereinen 
möchte. 
Seit 2015 ist Sosolya regelmäßig 
mit der KinderKulturKarawane 
unterwegs, die auch in Marburg 
Station macht, und es sind bereits 
zahlreiche nachhaltige Freund-
schaften und Netzwerke entstan-
den. Zur Aufführung kommt das 
aktuelle Stück "Omukama Kaazi". 
 
teAtrum 
„Die Pest“ 
Dokumentartheater 
Mi 29. & Do 30.6. jeweils 20 Uhr, 
Waggonhalle  
Der Roman „Die Pest“ von Albert 
Camus ist im letzten Jahr zum 
zeitweise sogar vergriffenen Best-
seller geworden. Nun bringt teA-
trum 7 die Pest auf die Bühne. Ein 
Arzt, eine Journalistin, ein Haus-
wart und viele andere erzählen 
die Geschichte einer Stadt auf 
dem Weg in die Katastrophe und 
wieder hinaus. Doch auch die Pest 
persönlich erzählt die Dinge aus 
ihrer Sicht und wirbelt damit nicht 
nur die Gefühle aller durcheinan-
der. Ein Theatererlebnis zum 
Nachdenken, Mitfühlen und Hoff-
nungschöpfen ... 
teAtrum 7 existiert seit 1996 als 
freie Theatergruppe in Frankfurt 
am Main. Neben experimentellem 
postdramatischem Theater mit 
professionellen Schauspielern 
und Amateuren hat sich die Trup-
pe darauf konzentriert, bestehen-
de Texte – oft Klassiker – zu bear-
beiten und in neuen Interpretatio-
nen auf die Bühne zu bringen. 
Viele Stücke werden aus unter-
schiedlichen Quellen wie Filmen, 
Erzählungen, dramatischen Tex-
ten und eigenen Dialogen zusam-
mengefügt. Das Experimentieren 
mit Sprache, Bewegung, Musik, 
Bildern, Räumen, Klängen sowie 
der Einsatz moderner Medien sind 
wesentliche Bestandteile der In-
szenierungen. 

M U S I K 

„Jagged Little Pill“ 
Alanis Morrisette Tribute 
Fr 24.6. 21 Uhr, Q 
In einem mittelhessischen „All-
Star-Projekt“ zollen Gießener Mu-
siker Alanis Morissettes legendä-
rem Album „Jagged little pill“ Tri-
but. Im Jahr 1995 veröffentlicht, 
wurde die kanadische Musikerin 
mit „Jagged Little Pill“ zum 
Sprachrohr einer ganzen Genera-
tion. Das Album verkaufte sich bis 
heute über 60 Millionen Mal und 
wurde mit sieben Grammys aus-
gezeichnet. Über 25 Jahre nach 
seinem Erscheinen, kann man das 
komplette Album nun live erleben 
– mit viel Liebe zum Detail neu ar-
rangiert von Schlagzeuger Björn 
Hartmann sowie Sängerin Christi-
ne Beitat („a portrait of life“), Gi-
tarrist Sebastian Büttner, Gitarrist 
Manuel Sohn („Wait For June“), 
Bassist Ben Schäfer („Mother's 
Milk“), Keyboarder Peter Bongard 
(„Übermut“) und ihren musikali-
schen Gästen. 
 
Max Raabe 
„Max Raabe singt ...“ 
Soloprogramm 
am Flügel: Christoph Israel 
Sa 25.6. 20 Uhr, Erwin-Piscator-Haus 
In „Max Raabe singt ...“ geht es 
um die Liebe, um das Glück und 
um elegant formulierte Gebrauch-
sanweisungen zum Ehebruch. Je-
des Lied ist wie eine Kleinstoper, 
die die Komik und Tragik mensch-
licher Sehnsüchte beleuchtet. In 
seinem neuen Programm greift 
Max Raabe auf das zeitlose Reper-
toire der 20er/30er Jahre zurück, 
mit Schlagern wie „Es führt kein 
andrer Weg zur Seligkeit“, „Weißt 
du was du kannst?“ oder „Erst sa-
gen Sie ja, dann sagen Sie nein“. 
Max Raabes perfekt kontrollierte 
Stimme reicht dabei vom warmen 
Bariton zum seidenen Tenor wäh-
rend sein langjähriger Begleiter 
am Flügel, Christoph Israel, ihn 
mit geschmackvoller Zurückhal-

tung und feinem Tastenanschlag 
unterstützt. 
 
Andreas Diehlmann Band 
Bluesrock 
Sa 25.6. 20 Uhr, Franzis Wetzlar 
Ausnahmegitarrist Andreas Diehl-
mann und seine Band gelten als 
Shooting Stars der deutschen 
Bluesrock-Szene. Wie eine gut ge-
ölte Maschine arbeitet sich die 
Band durch die Blues- und Rockge-
schichte der 60er und frühen 70er 
Jahre, wobei  Eigenkompositionen 
immer im Mittelpunkt stehen. Jörg 
Sebald am Bass und Tom Bonn an 
den Drums bilden das rhythmisch 
dynamische Fundament des Po-
wertrios. Nach ersten Gitarrenver-
suchen im Alter von elf Jahren be-
suchte Diehlmann die Berufsfach-
schule für Musik und setzte 
anschließend das Studium der 
klassischen Gitarre an der Musika-
kademie Kasse drauf. Seit 1993 ist 
er als freiberuflicher Livemusiker, 
Gitarrenlehrer, Arrangeur, Kompo-
nist und Sessiongitarrist für zahl-
reiche Studioproduktionen tätig. 
Vor der Gründung seiner eigenen 
Band tourte der Gitarrist und Sän-
ger einige Jahre in der Band der 
amerikanischen Bluessängerin 
Sydney Ellis durch Europa. 
 
Joy of Life 
„Songs of Sanctuary“ 
Leitung: Jean Kleeb 
So 26.6. 18 Uhr,  
Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Der Chor Joy of Life der Kurhessi-
schen Kantorei Marburg präsen-
tiert im aktuellen Programm 
„Songs of Sanctuary“ zeitgenös-
sische Chormusik aus England, 
Wales, Irland und USA, u.a. mit 
Werken von K. Jenkins, B. Chilcott 
und G. F. Händel. Der weltbekann-
te walisische Komponist Karl Jen-
kins schuf im Chorzyklus Songs of 
Sanctuary eine faszinierende Ver-
schmelzung von keltischen und 
afrikanischen Klängen. Im Zen-
trum des Konzertes steht das ein-
fühlsame Ukrainian Aleluia des 

Kultur 
23.6. – 30.6. to go

Max Raabe am Sa im Erwin-Piscator-Haus.   Foto: Kreuzberger Kind Andreas Diehlmann Band am Sa im Franzis Wetzlar.   Foto: Andreas Diehlmann Band

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
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nordamerikanischen Komponi-
sten Craig Courtney. Am Ende des 
Konzertes feiert der Chor, nach 
zwei Jahren der Pandemie, das 
Wiedereinsteigen in die normale 
Chorarbeit: Im Anschluss an zwei 
schwungvolle Gospels wird er eine 
groovige Bearbeitung des Hallelu-
jah aus dem Oratorium Messiah 
von G. F. Händel vortragen. 
 
Alex Henry Foster  
and the long shadows 
Noise / Ambient / Postrock 
Mi 29.6. 20.30 Uhr, KFZ 
Alex Henry Foster ist ein kanadi-
scher Musiker, Singer-Songwriter, 
Autor, Produzent und Komponist, 
bekannt als Frontmann der Juno-
Awards-nominierten Post-Rock / 
Noise Band Your Favorite Enemies 
(YFE). Mit seiner Band „the long 
shadows“ kreiert er auf der Bühne 
intensive und brachiale Soundwel-
ten in Kombination mit tiefgehen-
den Texten Foster ist aber nicht 
nur ein ausdruckstarker Perfor-
mer, sondern auch ein leiden-
schaftlicher Menschenrechtsver-
teidiger. In den letzten zehn Jah-
ren war er sehr aktiv und setzte 
sich mit Rassismus, der Verbrei-
tung von Straßenbanden – unter 
denen er seine Teenagerzeit ver-
brachte –, dem Wiederaufleben 
von Populismus und Identitäts- 
extremismus auseinander. In die-
sem Zuge schloss er sich für meh-
rere Kampagnen mit Amnesty In-
ternational zusammen. 
 
Lesley Kernorchan 
Songs & Storys 
Mi 29.6. 21 Uhr, Q 
Eine enorme Bandbreite musikali-
scher Kreativität zieht sich durch 
das Leben der amerkanischen 
Künstlerin, die es 2013 von Colora-
do nach New York zog. Beeinflußt 
von Paul Simon und Ella Fitzge-
rald, studierte sie Oper und Kom-
position in Portland und entdeckte 
ihre Liebe für Folk, Soul und  
Rhythm’n’Blues. Lesley singt vier 
Oktaven, spielt Piano, Gitarre, Sa-

xophon und interpretiert die Säge 
als musikalisches Instrument. Die 
Lyrics ihrer Songs füllt sie mit Hu-
mor und herzergreifenden authen-
tischen Geschichten des Lebens. 
Live ist Lesley in ihrem Element. 
Sie liebt es auf der Bühne zu ste-
hen, ihre Musik zu präsentieren, 
ein Energiebündel, das singt und 
erzählt, lacht und die Leute auf fa-
mose Art unterhält. 
 
Jurubeba 
Latin Sounds 
Do 30.6. 20.30 Uhr, Jazzclub Cavete 
„Jurubeba“ ist der Name einer 
Heilpflanze aus Brasilien, die der 
Legende nach alles heilen kann - 
besonders den Kater. Die Musik 
von Jurubeba heilt allerdings nur 
die schlechte Laune und Lethar-
gie. Mit einer feinen Mischung ver-
schiedener Musikzutaten aus der 
Vielfalt des brasilianischen Rhyth-
men-Dschungels vermischt das 
Trio nach eigenem Braurezept 
Samba, Bossa Nova, Forró, Mara-
catu, Baiao und Batucada. Vitor 
Hausen (Gesang, Gitarre, Cava-
quinho, Bass), Michael Seidel (Gi-
tarre, Bass, Gesang, Perkussion), 
Herbert Elischer (Perkussion,  
Schlagzeug) und ihre Gäste brin-
gen Variationen von Instrumen-
ten und Perkussion auf die Bühne 
und eine Einladung zu guter Lau-
ne und Bewegung. 
 

P A R T Y 

Babeli 
„Various Beats“ 
Minifestival 
Fr 25.6. 21 Uhr, Q 
Der Marburger Babeli alias Robin 
Calderolla lädt ein zu „Various  
Beats“ – mit seiner Band, Rap-Acts 
und DJ. Der Abend ist bunt gestal-
tet durch ein Line-Up der Extra-
klasse und vor allem durch 100% 
regionale Künstler. Babeli persön-
lich, die Booth Brotherz, die Un-
derground Groove Society, Shore 
& Twisd, Maxen sowie DJ elastic. 

pe/MiA

n Band Alex Henry Foster am Mi im KFZ.   Foto: Alex Henry Foster

Sosolya Undugu Dance Academy am Sa in der Waggonhalle.   Foto: Sosolya Undugu Dance Academy

Jurubeba am Do in der Cavete.   Foto: Jurubeba

„Jagged Little Pill“ am Fr im Q.   Foto: Peter Bongard

Lesley Kernorchan am Mi im Q.    
Foto: Shervin Lainez

Babeli am Fr im Q.    
Foto: Robin Calderolla
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KINOPROGRAMM
23.06. – 29.06.2022

-Filmkunstheater

AEIOU – Das schnelle Alphabet der Liebe 
ab 6 J.,  
Do, Sa + So 17.00, Fr – Mi 20.00 

Alles in bester Ordnung 
ab 6 J.,  
Do – Sa + Mo – Mi 17.30 

Der schlimmste Mensch der Welt 
ab 12 J.,  
Do + Mo – Mi 19.45, Fr + Sa 19.30, So 17.00 

Downton Abbey: Eine neue Ära 
ab 0 J., Sa 19.45 
(OmU): So 19.45 

France 
ab 12 J., Mo 19.30 
(OmU): So 19.30 

Glück auf der Skala von 1 bis 10 
ab 6 J., tägl. 20.15 

Heinrich Vogler – Aus dem Leben eines Träumers 
ab 12 J., Do + Sa – Mi 17.15 

Maixabel –  
Eine Geschichte von Liebe, Zorn und Hoffnung  
ab 12 J., Di 19.30 
(OmU): Mi 19.30 

Risiken & Nebenwirkungen 
ab 6 J., Fr + Mo – Mi 17.00 

Schmetterlinge im Ohr 
ab 0 J., tägl. 17.45 

SPECIALS: 

Köy 
ab 0 J., Do 20.00 

Before Stonewall 
Queerfilmreihe 
ab 12 J., Do 20.15 

Shorts Attack 2022: Cannes Shorts 
Im Programm der Nacht der Kunst zum 
Sondereintrittspreis 
(OmU): Fr 16.45, 18.30 + 20.30

NEU: Elvis 
ab 6 J.,  
tägl. 17.00 +19.30, Sa 14.30, So 14.15 
(OV): So 11.30 + 19.30 

NEU: The Black Phone – Sprich nie mit Fremden 
ab 16 J.,  
tägl. 20.30, Do, Fr + Mo – Mi 17.45, Sa 18.00, 
Fr, Sa + Di 23.00 

NEU: Cop Secret 
ab 16 J., Fr + Sa 23.15, Di 23.00 

Doctor Strange in the Multiverse of Madness (2D) 
ab 12 J., Fr – So + Mi 16.30, Mo + Di 19.45 

Die Gangster Gang  
ab 6 J., Fr 15.00, Sa + So 14.15 

Die Geschichte der Menschheit – Leicht gekürzt 
ab 12 J., tägl. 20.30 

Immenhof – Das grosse Versprechen 
ab 0 J., So 12.00 

Jurassic World: Ein neues Zeitalter (3D) 
ab 12 J., Do – Mo + Mi 20.30, So 17.15 

Jurassic World: Ein neues Zeitalter (2D) 
ab 12 J., tägl. 16.30 + 19.30*(*Do 20.15), Fr 
– Mi 20.15, So 11.30, Fr – So 14.00, Mi 22.45 

Lightyear (3D) 
ab 6 J., Fr, Sa, Mo + Di 16.45 

Lightyear (2D) 
ab 6 J., Do 17.45, Fr + Sa 14.30 + 17.45,  
So 12.00, 14.30 + 17.00, Mo – Mi 17.30 

Massive Talent 
ab 12 J., Fr + Sa 23.00 

Mia and Me – Das Geheimnis von Centopia 
ab 0 J., Fr – So 14.30 

Paw Patrol: Rettung im Anflug 
ab 0 J., Fr + So 14.45, Sa 15.00 

Phantastische Tierwesen: Dumbledores  
Geheimnisse  
ab 12 J., Do – Sa 19.30, Mo + Di 16.30 

Top Gun Maverick 
ab 12 J., tägl. 17.15*(*Di 17.00) + 20.15* 
(*Di 20.00), Fr + Sa 23.00 

Willi und die Wunderkröte 
ab 0 J., So 11.45 

SPECIALS:  

Mitmachkino für Schulkinder 
5 Kurzfilme mit Live-Moderation 
So 11.30  

Wie im echten Leben 
OP-Vorpremiere + Sektmatinèe 
ab 6 J., 
So 11.45 

Belle 
Anime 
ab 12 J., 
(DE): So 17.45 

Abenteuer mit Pettersson und Findus 
Mitmachkino 
Fr + So 14.45 

Anime Night 2022: My Hero Academia 
Movie 3 – World Heroes‘ Mission 
ab 12 J., 
(OmU):Di 20.30 

Sneak Preview 
Di 22.45

Mit „Elvis“ erforscht der 
Oscar-nominierte Filmema-
cher Baz Luhrmann Leben 

und Musik von Elvis Presley. Das 
Drama wirft dabei einen Blick auf 
den legendären Musiker Presley 
(Austin Butler) im Kontext seiner 
komplizierten Beziehung zu sei-
nem rätselhaften Manager, „Colo-
nel“ Tom Parker (Tom Hanks). Die 
Geschichte befasst sich mit der 
über zwei Jahrzehnte andauern-
den komplexen Dynamik zwischen 
den beiden Männern – von Pres-
leys Aufstieg bis hin zum späteren 
beispiellosen Starkult um seine 
Person. „Obwohl diese Geschichte 
‚Elvis‘ heißt, ist sie auch die Ge-

schichte von Colonel Tom Parker – 
zumindest ihre Erzählung. Parker 
ist unser Weg hinein, unser Erzäh-
ler, und noch dazu ein unzuver-
lässiger“, sagt Autor/Regisseur/ 
Produzent Luhrmann, dessen um-
fassende Recherchen über die 
Musikikone Elvis halfen, die selt-
same Partnerschaft hinter dem 
öffentlichen Erfolg und den per-
sönlichen Kämpfen des Künstlers 
zu entdecken. „Wie ich gerne  
sage, Colonel Tom Parker war nie 
ein Colonel, nie ein Tom, nie ein 
Parker, aber trotzdem ein faszi-
nierender Charakter. Parker hatte 
überhaupt kein Ohr für Musik, 
aber er war absolut beeindruckt 
von der Wirkung, die das Gesamt-
paket von Elvis auf das junge  
Publikum hatte.” 
Vor der Aufführung am Samstag 
spielen die Boptown Cats gegen 
18.30 Uhr im Foyer des Cineplex.

Foto: Warner Bros. Pictures

Abrocken 
„Elvis“

Foto: MFA+ FilmDistribution

Paris: Starjournalistin France 
de Meurs ist schwer beschäf-
tigt mit ihrem Leben als Talk- 

show-Moderatorin, Kriegsreporte-
rin, Mutter und Ehefrau. Nach ei-
nem Autounfall, bei dem sie einen 
Rollerfahrer verletzt, gerät ihre 
wohlgeordnete Welt außer Kon-
trolle. Sie kämpft gegen die Ab-
wärtsspirale an, aber ihre absur-
den Versuche enden damit, dass 
sie fast alles verliert. Aber France 
de Meurs ist nicht umsonst France 
de Meurs. Sie fängt ganz von vor-
ne an – diesmal mit viel Ironie und 
einem Augenzwinkern ... 

Léa Seydoux beweist im neuen 
Film des preisgekrönten Regis-
seurs Bruno Dumont erneut, dass 
sie mehr kann, als das Bond-Girl 
an der Seite eines starken Mannes 
zu sein. Ihre Protagonistin ist eine 
moderne Frau und eine Kämpfe-
rin, die sich nicht vom Leben un-
terkriegen lässt, sondern selbst-
bewusst und mit Charme allen, die 
gegen sie sind, demonstrativ den 
Mittelfinger zeigt. „France“ er-
zählt mit viel absurdem Witz, wie 
schnell man in einen Abgrund fal-
len kann – und wie man gestärkt 
wieder aus ihm auftaucht. 
„Die bei weitem bissigste und iro-
nischste Satire, die dieses Jahr im 
Wettbewerb von Cannes Premiere 
feierte.“ - Variety 
 

pe/MiA
Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 

oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Seit dem 2. April können die Marburger Kinos wieder ohne Impf- oder Testnachweis besucht werden.  
Zudem entfällt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske. Damit sich alle gemeinsam wohlfühlen, 

empfehlen wir euch, die Maske auch weiterhin im Kino zu tragen.

Aufstehen 
„France“

Open-Air Kino (22.06 – 25.06.2022)

Wir können auch anders .... 
Eröffnungsfilm zum Sondereintrittspreis 
ab 6 J., Mi 22.00 

Doctor Strange in the Multiverse of Madness 
ab 12 J., Do 22.00 

Wunderschön 
ab 6 J., Fr 22.00  

Top Gun: Maverick  
ab 12 J., Sa 22.00 
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KONZERTE 

GIESSEN 

Klangwelten ll 
Digital-Analoges Konzert 
im Rahmen des Bundeswei-
ten Digiraltags 2022, im 
Anschluss Diskussion 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Jinka 
Brat-Pop / Elektro-Pop. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

„All-Star-Projekt“ -  
„Jagged Little Pill“ Alanis 
Morrisette Tribut 
Gießener MusikerInnen  
zollen Alanis Morissettes 
legendärem Album Tribut. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

STAUFENBERG 

Makia - Latin Fusion Band 
Mit ihren spanischen Tex-
ten kritisieren sie den Ka-
pitalismus, die Korruption 
und Fremdenfeindlichkeit 
und ermutigen dazu, mit 
dem Herzen zu fühlen, ei-
genen Träumen zu folgen 
und sich keine Grenzen zu 
setzen. 
π20.00 Burg Staufenberg, 
Burggasse 10 

WETZLAR 

Maxi Pongratz 
Ein Mann und sein  
Akkordeon. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Metamorphosen 
Eine Theaterproduktion 
aller Sparten frei nach Ovid.  
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Theateraufführung  
„Die Gauneroper“ 
π20.00 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Zumba 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

Offene Bewegungsangebot: 
Waldbaden 
Anm. unter: a.scheld@ 
lebenmitkrebs-marburg.de 
π17.00–20.00 Stadtwald, 
Gelände am Runden Baum 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Digitaltag 
Thema Medienkompetenz 
in der politischen Bildung, 
Anmeldung unter www. 
vhs-marburg.de 
π11.00 Online 

Digitaltag 
Thema englische Redewen-
dungen, Anmeldung unter 
www.vhs-marburg.de 
π16.00 Online 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Die Schönheit des  
Vergänglichen“ 
Fotografie von  
Hans-Joachim Bechheim. 
Auf Anfrage Telefon: 
015151771765 E-Mail: info@ 
makro-foto.com (bis 30.06.) 
π14.00–16.00 Galerie 15, 
Weidenhäuser Str. 15 

Finissage Fotografieausstel-
lung „3“ - Hasret Sahin 
Den vielfachen Bedeutun-
gen und den Möglichkeiten 
an Mustern der Zahl Drei 
spürt die Künstlerin Hasret 
Sahin fotografisch nach. 
π17.30–18.30 Kunstmobil, 
Damaschkeweg 96 

RABENAU 

Fototage 2022 
Trip ty chon 
π20.00 Museum,  
Brodbachstr. 2 

FESTE/MESSEN 

ALSFELD 

8. Hessische Landwirt-
schaftsmesse – HeLa 
Die gesamte Bandbreite 
der Landwirtschaft aus 
ganz Deutschland und dem 
benachbarten europäi-
schen Ausland. 
π09.00–17.00 Hessenhalle 
Alsfeld, An der Hessenhalle 1 

MARBURG 

Nacht der Kunst 
Sie sind herzlich eingeladen, 
im Marburger Kunstmu-
seum zwischen 19.00 und 
21.00 Uhr einem Parcours 
mit Stationen zur Entde-
ckung der Sammlung zu 
folgen. Anschließend Live-
Musik im Innenhof. 
π19.00–23.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Marburgern aufs Maul  
geschaut - 800 Jahre in 
Szene(n) gesetzt 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00, 15.30 & 16.00 
Treffpunkt:  
Kornmarkt unter der Linde 

Führungen in der  
Gerling-Sternwarte 
Tauchen Sie an historischer 
Stätte in die Astronomie-
geschichte des 19. Jh. ein! 
Anmeldung unter www. 
parallaxe-sternwarte.de 
π19.00–00.00 Gerling-
Sternwarte, Renthof 6 

Die Nachtwächtertour 
Alle Info und Tickets unter 
marburg-tourismus.de. 
π21.30–22.30 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

LAHNTAL-STERZHAUSEN 

Mehr Nasen und Äschen für 
die Lahn 
Erfolge des Living Lahn-
Teilprojekts 
π16.00–18.00  
Renaturierungsstrecke 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Behind the secenes - Insta-
walk & Tag der offenen Tür 
Alle 30 Minuten bietet das 
Theater eine Führung 
durch die Räumlichkeiten 
an. Am Nachmittag ab 15 
Uhr werden dann die Türen 
für alle Besucher*innen ge-
öffnet (morgens nur für 
Schulklassen). Außerdem 
lädt die Maskenabteilung 
von 15 bis 18 Uhr zum Kin-
derschminken ein. 
π10.00–22.00 Hessisches 
Landestheater, Mini Tasch, 
Am Schwanhof 68-72 

Digitaltag 
Einführung in die  
Herstellung von Videos mit 
dem Smartphone. 
π14.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

Performances in der tempo-
rären Spielstätte des TNT: 
Nearly Close Enough To Kiss 
15-minütige Performances, 
Konzerte und Installationen 
zahlreicher Künstler*innen 
aus Marburg, Gießen und 
Frankfurt. Anmeldung und 
Info: www.theaterneben-
demturm.de 
π15.00 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Kreis lädt zum nächsten 
Klima-Dialog 
Wissenschaftler Harald 
Welzer spricht über nach-
haltige Lebensstile.  
www.klimaschutz.marburg-
biedenkopf.de 
π16.00 Online 

Fotobus MR800 
Ausstellungen, Foto-
Schnitzeljagd und mehr. 
π17.00–19.00  
Mehrzweckhalle Moischt, 
Am Bettacker 4 

Friday Night Magic (Magic 
the Gathering Spieletreff) 
Infos auf www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Nacht der Kunst 
Neue Arbeiten von Kathrin 
Brömse, Georg Mertin und 
Rainer Lather, diesmal 

»Außerhalb des Protokolls« 
π18.00–00.00 17QM - 
Raum für Möglichkeiten 
17QM, Steinweg 2 

Digitaltag 
Ohne Vorkenntnisse zum 
eigenen Internetauftritt 
π18.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

Nacht der Kunst 
Es spielen Mr. Jinx & Miss 
Lucy u.a. Bob Dylan, Neil 
Young, Eric Clapton und 
Filme und Geschichten von 
Uli K. 
π18.00–23.30  
Atelier zwischen den Häu-
sern, Zwischenhausen 7-9 

Nacht der Kunst 
π18.00–22.00 Galerie Has-
pelstraße eins, Haspelstr. 1 

WETTENBERG 

1. KuKuK-Kunstwoche 
Workshop: Kramik 
π10.00–13.00 & 14.00–16.00 
KuKuK Kunst-und Kultur-
verein Wettenberg,  
Goethestr. 4b 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco 
Für Anfänger. Kontakt: 
jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco 
Für Fortgeschrittene. 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten. An-
meldung und Infos für das 

Training unter nzinga.mar-
burg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Musik in Flammen 
Sängervereinigung Wie-
seck, Voices of Harmonie, 
Sängerkranz Watzenborn- 
Steinberg, Gesangverein 
Eintracht Wieseck, Drei-zu-
Null- Walking- Band 
π19.00 Feuerwehr Gießen- 
Wieseck, Philosophenstr.  27 

GRÜNBERG 

Brassette 
Parkplätze sind vor der 
Gallushalle genügend vor-
handen. 
π17.30 Freifläche Gallus-
halle, Gießener Str. 45 

MARBURG 

Babeli presentiert „Verious 
Beats“ - ein Minifestival 
Der Marburger Babeli alias 
Robin Calderolla lädt ein zu 
„Various Beats“! - mit sei-
ner Band, Rapacts und DJ. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

STAUFENBERG 

Theatro Artistico:  
Perspektiven - Neuer Zirkus 
in Alten Gemäuern 
Ein artistisches Theaterstück 
- oder theatrale Artistik? 
π20.30 Burg Staufenberg, 
Burggasse 10 

WETZLAR 

Andreas Diehlmann Band 
Blues + Rock der 60er und 
frühen 70er und Eigenkom-
positionen. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Brave Kids 
Ein multimedia Spectacle 
mit Musik - zur Medien-
Macht-Geld-Welt 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Traumspiel_E (UA) 
Eine junge Frau fällt vom 
Himmel und will die Mensch- 
heit ergründen. Was sie da 
zu sehen, zu hören, zu  
riechen bekommt, lässt sie 
sich bald auf ihre Wolke  
zurückwünschen. Doch so 
schnell gibt sie nicht auf. 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

Dylans Dream 
Songs von Bob Dylan. 
π19.00 Spiegelslustturm, 
Waldbühne, Spiegelslust 1 

Das Schauspielstudio zeigt! 
Fast eine Spielzeit ist ver-
gangen seitdem Anna Kra-
semann, Yasmin Mowafek 
und Georg Santner nach 
Marburg ans HLTM gekom-
men sind. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SAMSTAG 

25. JUNI

15 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag

Pro7 - 20.15 Iron Man 2

Neue Herausforderungen warten 
auf Tony Stark in seiner High-Tech-
Montur. Alle Welt ist nun im Bilde 
darüber, dass der schwerreiche 
Draufgänger Iron Man ist. Als die 
Staatsmacht von ihm verlangt, sein 
Know-how dem Land zur Verfügung 
zu stellen, hat Stark Bedenken.

FREITAG 

24. JUNI

Finissage Fotografieausstellung „3“  
Finissage  (Foto: Hasret Sahin) 
Fr 17.30–18.30 Uhr, Kunstmobil

www.marbuch-verlag.de

•  ANNAHMESCHLUSS  • 
für Nr. 26 (1.7. – 7.7.)  
bis Fr, 24.6., 17 Uhr

MR-15-19 TV + VK.qxp_MR-20-26 VK  21.06.22  13:37  Seite 15



KinderKulturKarawane Soso-
lya Undugu Dance Academy 
Ugandisches Tanztheater, 
aufgeführt von einem ju-
gendlichen Ensemble aus 
Kampala mit traditionell 
ugandischer und moderner 
Musik. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Theateraufführung  
„Die Gauneroper“ 
π20.00 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

PARTIES/DISCO 

GIESSEN 

Tanz im Wohnzimmer -  
Neuauflage 
DJ Double You 
π20.00 Pit’s Pinte,  
Grünberger Str. 31 

MARBURG 

Ü30 Party mit DJ Dennis 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Silent Disco in der Oberstadt 
Besucher*innen bekommen 
Kopfhörer und können 
nach Lust und Laune auf 
dem Platz vor dem Laden-
geschäft tanzen. 
π21.30 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

FESTE/MESSEN 

ALSFELD 

8. Hessische Landwirt-
schaftsmesse – HeLa 
Die gesamte Bandbreite 
der Landwirtschaft aus 
ganz Deutschland und dem 
benachbarten europäi-
schen Ausland. 

π09.00–17.00 Hessenhalle 
Alsfeld, An der Hessenhalle 1 

MARBURG 

Internationales Sommerfest 
Kulturprogramm mit Musik, 
Tanz und internationalen 
Köstlichkeiten. 
π15.00–19.00 Café Trauma, 
Aföllerwiesen 3a 

Sommerfest mit Vernissage 
10 Jahre Gesundheitsgar-
ten-10 Jahre GartenWerk-
Stadt-das feiern wir mit 
einer kleinen Ausstellung, 
Musik von „“Jurubeba“„- 
musica do Brasil und bio-
regio-fairen Köstlichkeiten. 
π15.00–18.00 Gesundheits-
garten, Cappeler Str. 98 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Geschichte des National- 
sozialismus in Marburg 
Beim Stadtspaziergang mit 
Ulrich Schütt erfährt man, 
wie sich der Nationalsozia-
lismus in einer Universi-
tätsstadt durchsetzte. Eine 
Anmeldung unter www. 
vhs-marburg.de. 
π11.00–13.00  
Garten des Gedenkens, 
Universitätsstraße 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std. Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Lutherische Pfarrkirche St. 
Marien 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π12.00 Treffpunkt:  
Haupteingang der  
Lutherischen Pfarrkirche 

Marburgern aufs Maul  
geschaut - 800 Jahre in 
Szene(n) gesetzt 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π14.00, 14.30, 15.00, 15.30 
Treffpunkt: Kornmarkt 
unter der Linde 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

STADTALLENDORF 

„Évas Apfelsuppe oder der 
Duft von Heimat“ 
Tandemführung durch die 
Ausstellung. Eine Hommage 
an Éva Pusztai-Fahidi und 
das Leben“ im Pavillon der 
Stadthalle Stadtallendorf 
π15.00 Pavillon, Stadthalle 

WETZLAR 

Kostumführung „Einchar-
mantes Scharmützel“ 
Tickets unter  
www.wetzlar-tourismus.de 
π15.00 Treffpunkt: Tourist-
Information, Domplatz 8 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Repair Café Cölbe 
Gemeinsames Reparieren 
von defekten Geräten in 
netter Atmosphäre. Bitte 
Voranm. unter repaircafe@ 
gabriele-henkel.de oder 

Tel. 0151-574 373 38 
π14.00 Gemeindehalle 
Cölbe, Friedhofstr. 4 

GIESSEN 

„Hilfe bei Krebs- unterstüt-
zende Angebote am UCTG“ 
Veranstaltung für Patienten, 
Angehörige und Interessi-
erte, ausgerichtet von dem 
Universitären Centrum für 
Tumorerkrankungen Gieße 
π10.00–13.00 Bürgerhaus 
Gießen-Kleinlinden,  
Zum Weiher 33 

2. Gießener Sport- und  
Diabetestag 2022 
π10.00 Unistadion  
Kugelberg, Kugelberg 58 

MARBURG 

Fotobus MR800 
Märchenbilder fotografisch 
in Szene gesetzt. 
π11.00–16.00  
Mehrzweckhalle Moischt, 
Am Bettacker 4 

Perspektivenfestival 
Es finden zahlreiche Aktivi-
täten (Kunst, Breakdance, 
Handwerk, Fotographie) 
und diskriminierungssensi-
ble und empowerende 
workshops statt. 
π11.00–21.00 Schlosspark 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Yu-Gi-Oh! TCG OTS Local 
Turnier 
Yu-Gi-Oh! Sammelkarten-
spiel Advanced-Turnier mit 
besonderen OTS Preisen 
für alle Fans des Spiels. 
Weitere Infos auf  
www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Performances in der tempo-
rären Spielstätte des TNT: 
Nearly Close Enough To Kiss 
15-minütige Performances, 
Konzerte und Installationen 
zahlreicher Künstler*innen 
aus Marburg, Gießen und 
Frankfurt. Anmeldung und 
Info: www.theaterneben-
demturm.de 
π15.00 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

Rundfahrt mit dem Lahn-
schiff Elisabeth II 
Betrachte Marburg aus 
einem anderen Blickwinkel. 
Während der 1-stündigen 
Rundfahrt mit dem Lahn-
schiff „Elisabeth II“ kannst 
du Marburg von einer be-

sonders schönen Seite ken-
nenlernen. 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Offene Gruppe für Kontem-
plations- und Zen-Übende 
Anmeldung L. Bühler, 
06421/682525, 14tg. in 
Kooperation mit Mehrgene-
rationenhaus Marburg 
π17.00–18.30 Gymnastik-
halle, Universitätsstr. 59 

Fledermausexkursion 
Teilnahme kostenlos und 
Anm. nicht erforderlich. 
π21.30 Fledermaustafel 
am Hirsefeldsteg 

WETTENBERG 

1. KuKuK-Kunstwoche 
Workshop: Kaltnadelradie-
rung und Keramik 
π10.00–13.00 & 14.00–16.00 
KuKuK Kunst-und Kultur-
verein Wettenberg,  
Goethestr. 4b 

WETZLAR 

Peter Atzbach -  
Zeichnungen zu E.T.A.  
Hoffmann Nachtstücke 
Künstlergespräch 
π15.00 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Yvonne Mwale -  
„FREE SOUL“ 
Afrikanisch geprägte Welt-
musik. 
π11.00 Botanischer Garten 

4. Kammerkonzert 
Werke von György Ligeti, 
Darius Milhaus und Moritz 
Moszkowski 
π11.00 Stadttheater, Foyer, 
Berliner Platz 

MARBURG 

Songs of Sanctuary-  
Konzert des Chores Joy of 
Life der Kurhessischen  
Kantorei Marburg 
Der Chor präsentiert neben 
zeitgenössischer Chormu-
sik aus Großbritannien und 
den USA, schwungvollen 
Gospels sowie einem Ukrai-
nian Aleluia auch einen Ge-
burtstagssong für die 
Stadt Marburg. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

BÜHNE 

GIESSEN 

Falstaff 
Marbers Lustspiel nach 
Shakespeare. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Antigone 
Neudichtung von Bodo 
Wartke frei nach Sopho-
kles. Ein Soloabend mit 
Martin Gärtner. 
π20.00–21.30 Stadttheater, 
taT-Studiobühne,  
Berliner Platz 

MARBURG 

Mutig, Mutig 
Eines schönen Tages tref-
fen sich Maus, Schnecke, 
Frosch und Spatz am Ufer 
des Weihers. Der Frosch 
hat eine Idee: „Wir machen 
einen Wettkampf, wer von 
uns am mutigsten ist!“ 
π14.00–14.30 & 15.30–16.00 
Hessisches Landestheater, 
Mini Tasch, Am Schwanhof 
68-72 

308. Marburger Abend 
Freie Bühne, freier Eintritt!  
Hier präsentieren sich seit 
1977 Künstler und Talente 
aller Art vor einem immer 
gut gelaunten Publikum. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Theateraufführung  
„Die Gauneroper“ 
π20.00 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

LESUNGEN 

MARBURG 

800 Jahre Marburg -  
20 Jahre Schreibwerkstadt 
Marburg e.V. ! 
Autor*innen des Vereins 

SONNTAG 

26. JUNI

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de16 

TV-Tagestipp am Sonntag

RTL2 - 20.15 Der Zoowärter

Der gutmütige Zoowärter Griffin vom 
Franklin Park Zoo hat chronischen 
Misserfolg beim weiblichen Geschlecht. 
Auch von seiner derzeitigen Angebete-
ten Kate erhält der Tierfreund eine  
gehörige Abfuhr. Grund genug, eine  
lebensverändernde Entscheidung zu 
treffen: ein neuer Job muss her, der bei 
den Frauen ordentlich Eindruck macht.

TV-Tagestipp am Samstag

Sat.1 - 20.15 Coco - Lebendiger als das Leben!

Der zwölfjährige Miguel hat eine 
Leidenschaft für Musik. Was für an-
dere Jungen kein Problem darstellt, 
verstößt jedoch gegen seine Famili-
enregeln. Diese hat nämlichen vor 
Generationen Musik aus ihrem 
Leben verbannt, weil ein Urahn Mi-
guels seine Familie verließ, um Mu-
siker zu werden.

KinderKulturKarawane Sosolya Undugu Dance Academy  
Tanztheater  (Foto: Sosolya Undugu) 
Sa 20.00 Uhr, Waggonhalle
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lesen eigene Texte. Gestal-
tung/Leitung:  Barbara Sei-
fert Musikalische 
Begleitung: N.N. 
π11.00 Kaiser-Wilhelm-Turm 

Luca Lauga: Die Stille 
kommt beim Gehen. Auf dem 
Weg zu mir 
Der Eintritt ist frei. Um  
Anmeldung wird gebeten. 
π15.00 Buchhandlung  
Jakobi, Steinweg 42 

VERNISSAGEN 

WETTENBERG 

Werkschau der ersten 
KuKuK-Kunstwoche 
Besucher können sich über 
das sehr breite Spektrum 
an Kreationen neben der 
vielen Bildern, Drucken und 
Keramikarbeiten, sich 
selbst einen Eindruck ver-
schaffen. 
π15.00 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

FESTE/MESSEN 

ALSFELD 

8. Hessische Landwirt-
schaftsmesse – HeLa 
Die gesamte Bandbreite 
der Landwirtschaft aus 
ganz Deutschland und dem 
benachbarten europäischen 
Ausland. 
π09.00–17.00 Hessenhalle 
Alsfeld, An der Hessenhalle 1 

BAD ENDBACH 

Johannismarkt 
Los geht es mit dem fest-
lich-musikalischen Dorfgot-
tesdienst, der Open-Air auf 
dem Vorplatz von Jeegels 
Hoob stattfindet. Traditi-
onsgemäß wird im An-
schluss der Markt durch 
den Ortsvorsteher Hans-
Jürgen Debus mit einem 
Startschuss eröffnet. 
π10.00 Hartenrod 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Marburgern aufs Maul  
geschaut - 800 Jahre in 
Szene(n) gesetzt 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00, 11.30, 12.00 & 12.30 
Treffpunkt:  
Kornmarkt unter der Linde 

Auf den Spuren der Brüder 
Grimm 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Elisabethkirche von  
Kindern für Kinder 
Schon etwas länger gehö-
ren einige Jugendliche und 
junge Erwachsene, inzwi-
schen auch drei Kinder, 
zum Team der Kirchenfüh-
rerinnen in der Elisabeth-
kirche. Die Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen 
führen, wie die „alten 
Hasen“! Anmeldung in der 
Küsterstube der Elisabeth-
kirche (06421-65573). 
π12.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Stadtführung auf Goethes 
Spuren 
Tickets unter  
www.wetzlar-tourismus.de 
π14.00 Treffpunkt: Tourist-
Information, Domplatz 8 

SONSTIGES 

DAUPHETAL- 
FRIEDENSDORF 

Kunsttage  
Mabrurg-Biedenkopf 
Das Künstlerduo Xin Zheng 
& Martin Blankenhagen 
bietet eine Performance 
mit Malerei (Window Co-
lour) und Synthesizer-
Rhythmen an. 
π15.00–18.00 Elkamet,  
Wilhelmshütter Str. 17 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. 
http://www.ukgm.de/ugm_
2/deu/705.html 
π10.30 Online 

MARBURG 

Performances in der tempo-
rären Spielstätte des TNT: 
Nearly Close Enough To Kiss 
15-minütige Performances, 
Konzerte und Installationen 
zahlreicher Künstler*innen 
aus Marburg, Gießen und 
Frankfurt. Anmeldung und 
Info: www.theaterneben-
demturm.de 
π15.00 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Während der 1-stündigen 
Rundfahrt mit dem Lahn-
schiff „Elisabeth II“ kannst 
du Marburg von einer be-
sonders schönen Seite ken-
nenlernen. 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 
frische Waffeln 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Fotobus MR800 
Ausstellungen, Foto-
Schnitzeljagd und mehr. 
π17.00–19.00  
Mehrzweckhalle Moischt, 
Am Bettacker 4 

MÜCKE 

Line Krom – Hortus Pecuniae 
(Garten des Geldes) 
Ausstellung. Botanic Mining 
– Die grüne Schmiede 
π14.00–17.00 Kunstturm 
Mücke, Heegstr. 40 

STAUFENBERG 

Kuriositätenmarkt 
Theater, Musik und Perfor-
mance zaubert Theater Ge-
genStand in jeden Winkel 

des Burggeländes eine an-
dere Welt. 
π18.00 Burg Staufenberg, 
Burggasse 10 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Theateraufführung  
„Die Gauneroper“ 
π20.00 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

WETZLAR 

Der Zauberlehrling 
Theaterstück ab 5 Jahren 
π16.00 Stadtbibliothek, 
Bahnhofstr. 6 

Barbara Ruscher -  
„Ruscher hat Vorfahrt“ 
Karbarett 
π20.30 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00 Philippshaus, 
Universitätsstr. 30-32 

LESUNGEN 

MARBURG 

Carsten Tabel liest aus  
„Vier halbe Amerikaner“ 
Ein Roadtrip-Roman, der die 
Dimensionen von Herkunft, 
Identität, Projektion und 
Erwachsenwerden umkreist. 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Dr. Daniela Pastoors in der 
Ringvorlesung „Konflikte in 
Gegenwart und Zukunft“ 
Friedensarbeit ist vielfältig 
und anspruchsvoll. Doch 
was braucht es, um Frie-

densprozesse konstruktiv 
zu unterstützen – in der 
„äußeren“ Friedensarbeit? 
π18.30 Hörsaal HS 
01/0010, Biegenstr. 14 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
Schwule und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Teddyklinik 
Die Klinik soll dabei helfen 
Kindergarten- und Grund-
schulkindern den Ablauf im 
Krankenhaus näher zu brin- 
gen, und somit vllt. beste-
hende Ängste in Spaß um-
zutauschen. 
π13.00–16.00 Zeughaus, 
Senckenbergstraße 

MONTAG 

27. JUNI

Altstadtführung  
Führung  (Foto: Georg Kronenberg) 
Täglich 11.00 Uhr, Treffpunkt: Marktplatz am Brunnen

www.marbuch-verlag.de @expressmarburg

Folge uns auf Instagram!
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Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de18 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-
nerationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Boot für Kinder und  
Jugendliche 
Kinder und Jugendliche bis 
17 J. aus der Stadt Marburg, 
aus dem Umland und auch 
Besucher*innen können 
kostenlos bei einer Fahrt 
mit dem Boot „Elisabeth II“ 
an Bord sein.  Unter Anlei-
tung und Animation durch 
eine Fachkraft können sie 
ein Bild unter dem Motto 
„Marburg von der Lahn aus 
erleben“ malen, das dann 
auf Banner gedruckt und in 
der Stadt ausgestellt wird.  
Aktuelle Infos auf www. 
lahnschiff-elisabeth.de/ 
π15.00 Bootssteg Lahn 

Schauspieltraining 
Theaterworkshop für alle 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Covers and Tapes -  
Schaufensterkonzert mit 
ausgewählten Cover–Songs 
von Kristin Gerwien 
Konzert aus einem  

Schaufenster. 
π20.30 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

KONZERTE 

WETZLAR 

Hymn For Her 
Ihre brandheiße Mischung 
aus Roots-Musik und wilden 
Live-Shows haben sie an 
Orte auf der ganzen Welt 
getragen und überall auf 
der Welt Fans angezogen. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Gemischte Tüte für 5 Mark 
Peotry Slam moderiert von 
Lars Ruppel 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Waggonhalle Produktion No. 
38 - Der Liebhaber 
Theater von Harold Pinter 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

Bleiwe losse - „Becketts 
Endspiele ereignen sich bei 
den Hasselbachs“ 
Theater von Wolfgang 
Deichsel 
π20.30 Rosengärtchen 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30 Marktplatz,  
Am Markt 

Aqua-Fitness-Kurs 
Weitere Informationen gibt 
es unter (06421) 201-1016, 
per Mail an vhs@marburg-
stadt.de und auf www. 
vhs-marburg.de. 
π14.30–15.30 Hallenbad 
Wehrda, Zur Wann 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Teddyklinik 
Die Klinik soll dabei helfen 
Kindergarten- und Grund-
schulkindern  den Ablauf 
im Krankenhaus näher zu 
bringen, und somit viel-
leicht bestehende Ängste 
in Spaß umzutauschen. 
π13.00–16.00 Zeughaus, 
Senckenbergstraße 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Unternehmerinnen- 
Netzwerk-Frühstück 
Treffen und Austausch zum 
Thema Social Media Marke-
ting für Start-up-Unterneh-
merinnen, (Solo-) 
Selbstständige sowie Fir-
meninhaberinnen 
π11.30 Café Großartig, 
Neustadt 5 

Altern in Vielfalt - Talk und 
Austausch 
Alt ist nicht gleich Alt. Nach 
einführender Talkrunde mit 
Selbsthilfe- u. Interessen-
vertretungen möchten  
wir mit Ihnen diskutieren 
π17.00 Beratungszentrum 
mit integriertem Pflege-
stützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Performances in der tempo-
rären Spielstätte des TNT: 
Nearly Close Enough To Kiss  
15-minütige Performances, 
Konzerte und Installationen 
zahlreicher Künstler*innen 
aus Marburg, Gießen und 
Frankfurt. Anmeldung und 
Info: www.theaterneben-
demturm.de 
π17.00 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen 
zum Ausprobieren. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Jüdisches Leben: Vom  
Weggehen und Ankommen 
Podiumsgespräch 
π19.00 Rathaus, Marktplatz 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Offene Kneipe am Ortenberg 
Jeden Dienstag kann man 
und frau sich „einfach mal 
so“ - also zwanglos treffen. 
π18.00 Offene Kneipe am 
Ortenberg,  
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten. An-
meldung und Info für das 
Training unter nzinga.mar-
burg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Alex Henry Foster and the 
long shadows 
Mit seiner Band „the long 
shadows“ kreirt Alex Henry 
Foster auf der Bühne inten-
sive und brachiale Sound-
welten in Kombination mit 
tiefgehenden Texten, die 
jeden in ihren Bann ziehen. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Lesley Kernochan 
Lesley singt 4 Oktaven, 
spielt Piano, Gitarre, Saxo-
phon und interpretiert die 
Säge als musikalisches In-
strument. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

BÜHNE 

MARBURG 

teAtrum: Die Pest 
Ein Arzt, eine Journalistin, 
ein Hauswart und viele  
andere erzählen die Ge-
schichte einer Stadt auf 
dem Weg in die Katastro-
phe und wieder hinaus. Der 
Zuschauer fühlt, weint, 
lacht und fiebert mit. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

Andreas Rebers -  
„Ich helfe gerne“ 
Karbarett 
π20.30 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SPORT 

MARBURG 

Wassergymnastik-Kurs 
Weitere Informationen gibt 
es unter (06421) 201-1016, 
per Mail an vhs@marburg-
stadt.de und auf  
www.vhs-marburg.de. 
π13.15–14.15 Kinderzentrum 
Weißer Stein Marburg-
Wehrda e.V., Magdeburger 
Str. 1a 

Inklusiv: Tour der sozialen 
Metropole 
Marburg gilt als soziale Me-
tropole u. ist der Standort 
vieler hier gegründeter 
Wohlfahrtsbetriebe. Diese 
werden inklusiv erwandert/ 
erradelt, um über ihre Ge-
schichte und Zukunft zu 
sprechen. Anmeldung 1  
Wochevorher an: info@ 
vbb-marburg.de. Ziel 
heute: Terra Tech 
π15.00–18.00 Treffpunkt: 
Erwin-Piscator-Haus,  
Biegenstr. 

Offene Bewegungsangebot: 
Herz-Kreislauf-Training 
Alle Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30 Lahnwiesen,  
Höhe Affenfelsen 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Translationale  
Stressforschung 
Psychiatrisch-Psychothe-
rapeutisches Kolloquium 
π16.00 Online 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Sommerfest Institut  
Medienwissenschaften 
mit DJ Jens Ruchatz 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kunstpause: Curt Herrmann, 
Park von Schloss Bellvedere 
Wir laden zu inspirierenden 
Gedanken und der Möglich-
keit ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
Dauer: ca. 30 Minuten. Das 
Angebot ist kostenlos, um 
Anmeldung wird gebeten. 
π12.30–13.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

DIENSTAG 

28. JUNI

MITTWOCH 

29. JUNI

TV-Tagestipp am Dienstag

Kabel 1 - 20.15 Johnny English - Jetzt erst recht

Topagent Johnny English hat's in 
Afrika gründlich vermasselt und ver-
kriecht sich im fernen Tibet, um 
seine Wunden zu lecken. Doch dann 
spürt ihn der MI5 in seinem Versteck 
auf und reaktiviert ihn. English soll 
einen hochrangigen Politiker in 
China vor einem Attentat bewahren. 

TV-Tagestipp am Montag

Kabel 1 - 20.15 Indiana Jones und der letzte Kreuzzug

Schon kurz vor Ausbruch des Zwei-
ten Weltkrieges führt der Wissen-
schaftler Indiana Jones einen 
Privatkrieg gegen die Nationalsozia-
listen. Die halten seinen Dad gefan-
gen, der ebenfalls Altertumsforscher 
und auf der Suche nach dem Heiligen 
Gral ist. Von Venedig aus geht die 
Hatz ostwärts.

Waggonhalle Produktion No. 38 - Der Liebhaber  
Theater  (Foto: Hasret Sahin) 
Di 20.00 Uhr, Waggonhalle

@expressmarburgFolge uns auf Instagram!
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SONSTIGES 

GIESSEN 

Teddyklinik 
Die Klinik soll dabei helfen 
Kindergarten- und Grund-
schulkindern  den Ablauf 
im Krankenhaus näher zu 
bringen, und somit viel-
leicht bestehende Ängste 
in Spaß umzutauschen. 
π13.00–16.00 Zeughaus, 
Senckenbergstraße 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Infotag der Jugendbauhütte 
Hessen-Marburg 
Für das Freiwillige Soziale 
Jahr und Bundesfreiwilli-
gendienst in der Kultur- 
und Denkmalpflege. 
www.ijgd.de 
π14.00 Online 

Fotobus MR800 kommt zu 
euch! 
Eröffnung des FOTOBUS 
mit Kaffee und Kuchen 
π15.00–19.00  
Mehrzweckhalle Elnhausen, 
Sankt-Florian-Straße 15 

Mitmachen beim  
Kunst-Koffer 
Für drei Monate öffnen 
sich die mit Ton und Farben 
gefüllten Koffer mitten in 
Marburg und laden zu 
künstlerischen und kreati-
ven Experimenten ein: für 
jede und jeden – egal wie 
jung oder alt. Das Programm 
ist kostenlos und findet bei 
jedem Wetter statt. 
π15.00–17.00  
Rudolphsplatz 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Kostenloser Pokémon TCG 
Spieletreff für Groß und 
Klein. Lerne das Spiel ken-
nen oder fordere andere 
Spieler zu spannenden 
Runden heraus. Weitere In-
formationen auf  
www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Performances in der tempo-
rären Spielstätte des TNT: 
Nearly Close Enough To Kiss 
15-minütige Performances, 
Konzerte und Installationen 
zahlreicher Künstler*innen 
aus Marburg, Gießen und 
Frankfurt. Anmeldung und 
Info: www.theaterneben-
demturm.de 
π17.00 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

Botanische Exkursion im 
Schülerpark 
Mit Dr. Stephan Imhof 
π19.00 Evangelische S 
tudierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Abendandacht 
π21.00 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Jurubeba 
Das Trio und seine Gäste 
bringt viele Variationen 
von Instrumenten und Per-
kussion auf die Bühne. Es 
ist eine Einladung zu guter 
Laune und viel Bewegung. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

WETZLAR 

Musikladen - Eine musikali-
sche Wundertüte 
Musik der 70er Jahre 
π20.30 Rosengärtchen 

BÜHNE 

GIESSEN 

Carolin Weber und die  
Wegbegleiter 
Ein Abend mit Musik und 
Poesie über den Abschied 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

teAtrum: Die Pest 
Ein Arzt, eine Journalistin, 
ein Hauswart und viele an-
dere erzählen die Ge-
schichte einer Stadt auf 
dem Weg in die Katastro-
phe und wieder hinaus. Der 
Zuschauer fühlt, weint, 
lacht und fiebert mit. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Watch me fail Vol. XX800 - 
Erinnern - Erleben - Erfinden? 
Na also, das war was! 
Und wird für immer in alle 
Ewigkeit weiter was sein. 
π21.33 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30 August-Bebel-Platz 
π19.30 Gesundheitsgarten, 
Cappeler Str. 98 

VORTRÄGE 

CÖLBE 

Wir wird aus einem „Ich“ und 
„Du“ ein gemeinsames „Wir“? 
Volkshochschule beleuch-
tet Chancen und Heraus-
forderungen der Migration 
π18.30 Mehrzweckhalle 
Bürgeln, Marburger 
Landstr. 1 

MARBURG 

Städte machen  
Ernährungspolitik 
Impulse für das Weiterden-
ken über nachhaltige Er-
nährung und deren Erzeu- 
gung in und um Marburg. 
Weitere Infos auf www. 
ernaehrungsrat-marburg.de 
π19.00 Rathaus, Marktplatz 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Lohnt sich eine Solaranlage? 
Kreis und Sames Solar 
GmbH bieten Informations-
veranstaltung. Anm. unter  
www.klimaschutz.marburg-
biedenkopf.de 
π18.00 Online 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kinder entdecken Marburgs 
Rathaus 
Schulkinder ab acht Jahren 
sollen den geschichtsträch- 
tigen Ort „Marburger Rat-
haus“ mit verschiedenen 
Sinnen erleben können. 
Anm.: ute_schneidewindt@ 
yahoo.de 
π13.55 Rathaus, Marktplatz 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Teddyklinik 
Die Klinik soll dabei helfen 
Kindergarten- und Grund-
schulkindern  den Ablauf 
im Krankenhaus näher zu 
bringen, und somit viel-
leicht bestehende Ängste 
in Spaß umzutauschen. 
π13.00–16.00 Zeughaus, 
Senckenbergstraße 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
Kostenloses Abgeben und 
Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an 
Privat. 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 

π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Fotobus MR800 kommt zu 
euch! 
Tag des Dialekts - For-
schungszentrum Deutscher 
Sprachatlas: Brin-gen Sie 
ein altes Foto mit und er-
zählen Sie und Ihre Ge-
schichte dazu im Dialekt, 
Dialektquiz, Informationen 
zu Dialekten in Hessen 
π15.00–17.00  
Mehrzweckhalle Elnhausen, 
Sankt-Florian-Straße 15 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von 
Historiker*innen wurde das 
Gebäude maßstabsgetreu 
so nachempfunden, dass es 
mit einer Datenbrille na-
hezu real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Performances in der tempo-
rären Spielstätte des TNT: 
Nearly Close Enough To Kiss 
15-minütige Performances, 
Konzerte und Installationen 
zahlreicher Künstler*innen 
aus Marburg, Gießen und 
Frankfurt. Anmeldung und 
Info: www.theaterneben-
demturm.de 
π17.00 Temporäre  
Spielstätte des TNT,  
Barfüßerstr. 48 

WETZLAR 

Objektsprechstunde 
Mit Martin Beer M.A. 
π15.00–17.00 Stadtmu-
seum, Lottestr. 8-10 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Klimabonus, 
Meeresschutz und Bürger-
beteiligung. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein. Die Zugangsdaten 
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 
 

DONNERSTAG 

30. JUNI

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de 19 

TV-Tagestipp am Donnerstag

Pro7 - 20.15 Was Männer wollen

Die Sportagentin Ali schwimmt auf einer 
Erfolgswelle, dennoch wird sie bei Be- 
förderungen übergangen und ihre männ-
lichen Kollegen steigen auf. Ihre Freundin-
nen wollen das nicht weiter mit ansehen 
und überreden Ali dazu, eine Schamanin 
zu besuchen. Durch eine Zeremonie er-
hält die junge Frau die Fähigkeit, die Ge-
danken von Männern zu hören. 

TV-Tagestipp am Mittwoch

Arte - 20.15 A Bigger Splash

Die bekannte Rocksängerin Marianne 
Lane macht mit ihrem Freund, dem Fil-
memacher Paul, Urlaub auf der abge-
legenen italienischen Insel Pantelleria, 
um sich von einer Kehlkopfoperation 
zu erholen. Ihre Zweisamkeit wird 
durch die Ankunft von Mariannes 
altem Freund Harry und seiner er-
wachsenen Tochter Penelope gestört.

Nearly Close Enough To Kiss  
Performances, Konzerte und Installationen  (Foto: TNT) 
Fr, Sa, So 15.00 & Di, Mi, Do 17.00,  Temporäre Spielstätte des TNT

www.marbuch-verlag.de
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Fernglas verloren Sonntag, 
12.06. am Schweinsb. Moor  
o. bei Plausdorf. Finderlohn. 
06424/2571     

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-

rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Golfschläger-Set und Einzel-
schläger günstig abzugeben. 
Tel.: 06421/26281     

● 3 Tickets für Jan Josef Liefers, 
Schlossparkbühne am 16.07. 
abzugeben für 100 EUR. 06420/ 
839709 

● Nähmaschine neuwertig lifetec 
Medion Nr. LT8709MSN günstig 
abzugeben. 06421/ 161379 

Musik 

● CDs, LPs, Singles (auch 
kompl. Sammlungen) kauft: Mu-
sic Attack, Bahnhofstr. 26, 
GI.73833, Steinweg 22, Mar-
burg,-988560. (gewerbl.) 

● BIODANZA: Lebensfreude, 
Musik, Tanz und Begegnung. 
BIODANZAGRUPPE mit Erhard 
Söhner: Mittwochs, 14-tägig, 
19-21 Uhr im LandeckCenter. 
Tel.05606/5633368, info@bio-
danza-mitte.de www.biodanza-
mitte.de 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Diverses 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● Straßenflohmarkt in der 
Georg-Voigt-Straße am Sams-
tag, den 02. Juli 2022 von 10.00 
Uhr bis 15.00 Uhr. Herzliche Ein-
ladung zum Vorbeikommen und 
Störbern. Mehr Infos per Mail: 
e.proelss@gmx.de und silkagu-
ternacht@gmx.de. Keine Anmel-
dung erforderlich. 

Jobs 

● Wir suchen Gartenfachmann 
für Gartenarbeit. Tel. 0171/ 
5012656 

● Die Deutsche Blindenstudien-
anstalt e.V. (blista) sucht für ihre 
Rehabilitationseinrichtung Ver-
tretungskräfte (m/w/d) mit päd-
agogischer Qualifikation zur Ver-
tretung unserer sozialpädagogi-
schen Fachkräfte im Krankheits- 
fall. Der Dienst erfolgt auf Abruf 
und auf Honorarbasis. Nähere 
Informationen unter: www.bli-
sta.de/offene-stellen (gewerbl.) 

● Suche zuverlässigen, eng-
lischsprechenden Fahrer für 1-2 
Wochenenden im Monat, mög-
lichst mit eigenem Transporter 
oder Anhänger. 015226477002 

Edelsteine von KRISTALL.
PRASEM, der grüne, 

KÜHLENDE im Heißen Sommer
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 S U D O K U

Schwierigkeit:  
mittel nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 24/22

7 6 4 2 8 3 5 1 9
5 1 8 6 4 9 3 2 7
9 2 3 5 7 1 8 6 4
4 3 9 7 5 2 6 8 1
6 5 1 8 9 4 7 3 2
8 7 2 1 3 6 4 9 5
1 8 6 4 2 7 9 5 3
2 9 7 3 6 5 1 4 8
3 4 5 9 1 8 2 7 6

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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● Wir suchen dich! Unser Team 
von der Heilpraktikerschule 
Wegwarte in Marburg sucht 
w/m/d für den Bereich Marke-
ting und zur Betreuung unserer 
Webseite. Wenn du Erfahrungen 
in diesen Bereichen hast und 
Lust, dich auf Kursgestaltung, 
alternative Medizin und kreati-
ves Schreiben einzulassen, dann 
bist du genau richtig bei uns. 
Kontakt Heilpraktikerschule 
Wegwarte, Stefanie Mai, 06422/ 
9479395, mail@heilpraktiker-
schule-wegwarte.de, www.heil-
praktikerschule-wegwarte.de 
(gewerbl.)         

● Wir sind ein christliches Gä-
stehaus und suchen Unterstüt-
zung an Rezeption, Küche, Hou-
sekeeping; keine Vorkenntnisse 
nötig; flexible Arbeitszeiten 
möglich. 06421/967 440 oder 
gaestehaus@tabor.de. Wir freu-
en uns auf Sie! (gewerbl.)     

● Assistenz für Arbeiten am PC 
und Bürotätigkeiten wg. Blind-
heit ab sofort gesucht. Voraus-
setzungen: Windows 10 (Word, 
Outlook), akzentfreies Deutsch 
und vollstd. Corona-Impfung. 
2,5 Std. wö., 12 EUR/Std. E-
Mail: o_langohr@yahoo.de, Tel: 
06421/46303     

● Zuverlässige, verantwortungs- 
volle Reinigungskraft für 6-köp-
figen Privathaushalt in Nieder-
weimar bei guter Bezahlung auf 
Minijobbasis gesucht. Tel.: 
01522/1414256 

● Physiotherapeuten/-innen 
nach wie vor gesuchtht für Pra-
xen in nähe Marburg, flexible Ar-
beitszeiten in 25 min Rhythmus, 
Vergütung VB, KFZ wid gestellt 
auch für private Nutzung. Freue 
mich auf Ihren Anruf 01522/ 
6652171. W. Schmitz (gewerbl.) 

● Suche jemand fürs Katzensit-
ting in unserem Urlaub: 31.7.- 
13.8.22; 1 Besuch täglich aus-
reichend, zentral in Marburg. 
200 Euro. Gerne Whatsapp: 
0175/5922617 

Lernen/Unterricht 

● Sie möchten sich beruflich 
verändern und interessieren sich 
für Medizin? Mit einer Ausbil-
dung zur /zum Heilpraktiker*in 
haben Sie viele erfüllende Mög-
lichkeiten mit Menschen zu ar-
beiten. Ab Juni haben wir wieder 
freie Plätze, kommen Sie gern zu 
einem Probeunterricht, wir freu-
en uns auf Sie! Kontakt Heilprak-
tikerschule Wegwarte, Stefanie 
Mai, 06422/9479395, mail@heil-
praktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-weg-
warte.de (gewerbl.)     

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im 
Winter 2022/23. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-

dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

● PRÜFUNGSANGST? Denk-
barrieren erkennen und über-
winden? Die eigene Leistungs-
fähigkeit abrufen und ausschöp-
fen? Das Lernen lernen! LERN- 
COACHING (nicht nur) für Stu-
dierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossanna 
06421/210599. Ihr Erstgespräch 
ist kostenfrei. (gewerbl.)     

Workshops 

● Schamanischer Erlebnistag 
am 9.7.22 von 10-18 Uhr in 
Wohratal-Wohra. Pflanzenwe-
sen kennenlernen, Naturerfah-
rung, Cacaozeremonie. Preis 99 
Euro. Keine Vorkenntnisse erfor-
derlich. Info und Anmeldung: 
Petra Irana Persy, persy@le-
bensspur-coaching.de (gewerbl.)     

● „Aphrodite und die Kraft der 
Leidenschaft“ BIODANZA-Work-
shop mit Nenel Dias aus BRASI-
LIEN, in Kassel am 2.Juli, 11-18 
Uhr. Tel.05606/5633368, info@ 
biodanza-mitte.de www.biodan-
za-mitte.de 

● Lass Tusche auf den Tischen 
tanzen. Kurse am 9.7.22: Mo-
dernes Alphabet: 9.30 -13.30, 
Handschrift: 14.00-18.00 Uhr. 
Info: Andrea Saalbach www. 
sprachspielraum.de (gewerbl.) 

● SYSTEMAUFSTELLUNGEN - 
zweitägiges Seminar: Freitag 
22.07.- Samstag, 23.07.2022. 
Systemische Therapie und Be-
ratung Dariusch Milani. Aner-
kannter Systemaufsteller (DGfS). 
Info/Anmeldung: 06423/541120, 
mail@dariusch-milani.de, www. 
systemaufstellungen-milani.de 
(gewerbl.)     

● „Mein Herz ist randvoll mit 
Worten“ Schreibwerkstatt in 
Burbach -Holzhausen, 16.-18. 
09.22. Mit kreativem Schreiben 
und Gestalten auf Papier. Info: 
Andrea Saalbach www.sprach-
spielraum.de (gewerbl.) 

● „Weiterbildung „Wildnispäd-
agogik“. Start: 29.09.22. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/ 
marburg (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

● BIODANZA FÜR PAARE. Wir 
tanzen jeden Donnerstag von 
18.30 Uhr bis 20.30 Uhr im Bür-
gerhaus Hermershausen, Her-
bener Straße 5, Marburg. Der 
nächste Termin ist der 30.06.22. 
Weitere Paare sind auch für eine 
einmalige Teilnahme herzlich will-
kommen. Näheres unter www. 
biodanza-marburg.de Voran-
meldung erbeten an info@bio-
danza-marburg.de 

S T E L L E N M A R K T

MEHR ?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de
besuchen Sie unsere Website

Der Edeka-Getränkemarkt Pinschmidt 
im Bachweg 2 sucht 

MITARBEITER (m/w/d) 
für 

• 20 Stunden in der Woche 
• 30 Stunden in der Woche

Edeka-Markt im Bachweg 
Bewerbungen vorzugsweise per E-Mail an:  
pinschmidt@aktivmarkt-pinschmidt.de

MR-20-22 KAZ.qxp_MR-27-30 Flm Stm Kaz  21.06.22  13:40  Seite 21



Kunst & Kreatives 

● Aus gesundheitlichen Grün-
den schließe ich meine Galerie 
im Dezember dieses Jahres. 
Deshalb biete ich meine Kunst-
werke in Aquarell- u. Acrylmal-
malerei, Mischtechnik und Eco 
Print (gegenständlich und ab-
strakt) zu Sonderpreisen zum 
Verkauf an - ebenso diverse Ma-
terialien wie Staffeleien, Rah-
men, Passepartouts und sonsti-
gen Künstlerbedarf. Der Verkauf 
findet vom 01. Juli bis einschl. 
16.Dezember 2022 statt, und 
zwar jeden Freitag (außer an 
Feiertagen) in der Zeit von 16 - 
19 Uhr in der Galerie in Bad 
Endbach, Albert-Schweitzer-
Str. 15, Tel. Nr.: 02776/7693. 
Jetzt schon an Weihnachten 
denken! Vorbeischauen lohnt 
sich bestimmt! (gewerbl.)     

Women only! 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Frauen,Wochen-
endkurs mit KINDERBETREU-
UNG (5-9 Jahre) am 16. & 17. 
Juli 2022 (Sa 10-16 Uhr/So 10-
14 Uhr). Weitere Informationen 
und Anmeldung: Wendo Mar-
burg e.V., Tel.: 06421/8891609, 
info@wendo-marburg.de oder 
wendo-marburg.de     

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitun-
gen. Telefonische Beratung Mo 
16-18 Uhr & Do 9-11 Uhr unter 
06421/21438. Persönliche Be-
ratung nach Termin. Offene Be-
ratungssprechzeit im BiP (Am 
Grün, 16) Di 9-11 Uhr (berollbar). 
Mobile Beratung zu Hause oder 
an einem anderen Ort möglich. 
www.frauennotruf-marburg.de   

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Gruß & Kuss 

● auf der Suche nach einem 
Seelenverwandten. 
be_my_friend33@yahoo.com      

Kontakt 

● Netter einfühlsamer Er, offen 
und ehrlich sucht eine nette  
mutige Frau zum Aufbau einer 
dauerhaften unkomplizierten, 
intimen Freundschaft.  0160 
3419040     

● Trennungsberatungsstelle.  
Alle Informationen und Hilfestel-
lungen zu Trennung und Schei-
dung. 0179/2914300. 

● Trennen oder bleiben? Alltag 
bewältigen?...wenn auch Freun-
de in Krisen nicht mehr unter-
stützen können ... Ihr Erstge-
spräch (auch online) ist kosten-
frei. Dipl. Päd. Heike Ossanna, 
06421/210599 www.perspekti-
ve-coaching.com (gewerbl.) 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, 
Paar, kl. Kreis. Er, Anfang 70, 
geimpft!, norm. Figur, rasiert, bi, 
gepflegt, gesund, diskret und 
für alles offen, dunkelblond, ba-
de- und zeigefreudig. Bis bald. 
0173/1877791. 

● Er freundlich berufstätig sucht 
Sie zum kennenlernen und bei 

Sympathie gerne mehr. 0172/ 
4976367 

● Ich, weibl. 51 Jahre, suche eine 
Frau, um gemeinsam Zeit zu ver-
bringen und schöne Dinge zu er-
leben. Ich besuche gern Städte 
und gehe gern essen und 
schwimmen. Wenn Du auch Kon-
takt suchst, schreibe mir gern. Ei-
ne Beziehung ist nicht ausge-
schlossen. Chiffre: 25/22-4436 

● Hallo Singles! Nach Trennung 
oder Verwitwung ins Single-
Schneckenhaus zurück gezo-
gen und jetzt wieder bereit  
für neue Kontakte? Dann ist das 
Eure Chance: Single- Ge-
sprächsgruppen; Single - Ver-
anstaltungen; Einzelkontaktver-
mittlung. Seit 25 Jahren erfolg-
reich in Reiskirchen. Tel.: 06408/ 
660748. Email: clemens.beoethy 
@t-online.de (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, 
ohne TÜV und hohe Km-Zahl. 
Umweltplakete, BJ spielt keine 
Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Lingelgasse 5, Marburg 
Telefon: (06421) 697 80 00 

www.lahnterrasse-marburg.de 
Öffnungszeiten: 

Di–Fr 11–15 Uhr  & 17–23 Uhr 
Sa, So & feiertags 11–23 Uhr

Terrassenplätze zum Draußensitzen und drinnen  
100 Plätze für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de

Info & Annahme:  

Telefon 06421-6844-0
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auf Minijob-Basis oder Rechnung für die  
Auslieferung des Marburger Magazin EXPRESS. 

• Voraussetzung: eigener Pkw + Führerschein 
• Arbeitszeit: donnerstags ab 9:30 Uhr 

Ihre Ansprechpartnerin: Katharina Deppe – (06 4 21) 68 44 20  
 Marbuch Verlag GmbH 
  Ernst-Giller-Str. 20a 
  35039 Marburg

nette und zuverlässige 

Vertriebsfahrer (m/w/d)

    Wir suchen ab sofort ...

Vertriebsfahrer 2022 (A4).qxp_Stellenanzeige  21.06.22  11:17  Seite 1
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